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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
nur noch ein paar Tage und auch 2019 ist schon
wieder Geschichte. Weihnachten und der Jahres-
wechsel stehen vor der Tür.
Lassen Sie uns kurz einen Moment innehalten und
zurückblicken auf dieses Jahr.
Die Samtgemeinde Wathlingen ist Modellkommune
des Projekts „Nachhaltige Kommunalverwaltungen
in Niedersachsen“ der Umweltaktion Niedersach-
sen (UAN). Wir werden wissenschaftlich von der
Leuphana-Universität Lüneburg begleitet.
Das große Thema „Nachhaltigkeit“ war in unserem
Tun und Handeln ständig präsent und wird es auch
in Zukunft bleiben. Nachhaltigkeit heißt nicht Ver-
zicht, sondern verantwortungsvoller Umgang mit
den Mitteln, auch im Namen der nachfolgenden
Generationen.
Am 18. September hat der Rat der Samtgemeinde
Wathlingen eine Resolution zur Klimakrise verab-
schiedet.
Wer etwas bewegen will, braucht ein Ziel vor Augen
und muss nach Wegen suchen, es zu verwirkli-
chen. Unsere Aufgabe ist es, Anstoß zu geben und
Betroffenheit herzustellen.

Nachhaltigkeit braucht auch Ehrenamt.
Ehrenamtliches Engagement in all seinen Details
ist von besonderem Wert für die soziale und kul-
turelle Infrastruktur, die Lebensqualität und die
Zukunft unserer Gemeinschaft.
Menschen, die sich mit ihrem Einsatz, ihrem
Wissen und ihren Fähigkeiten ehrenamtlich in
Verbänden, Vereinen und Initiativen im Sport, in
kulturellen und sozialen Einrichtungen oder den
Kirchen einbringen.
Die Bandbreite ehrenamtlichen Engagements in
unserer Samtgemeinde Wathlingen ist groß.
Hier offenbart sich unsere Stärke: der bürger-
schaftliche Zusammenhalt und das Verantwor-
tungsbewusstsein für das Miteinander.
Dafür möchten wir ganz herzlich „DANKE“ sagen!
DANKE für die vielen Stunden des persönlichen
Einsatzes, DANKE für die Solidarität Schwäche-
ren gegenüber und DANKE für die Mitmenschlich-
keit.
SIE sind unsere Stärke und SIE lassen uns mit
Zuversicht in die Zukunft blicken.

Wolfgang Grube
Samtgemeindebürgermeister

Heike Behrens Jörg Makel Torsten Harms
Bürgermeisterin Bürgermeister Bürgermeister
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BEREITSCHAFTSDIENSTE
ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

Bitte erfragen Sie
unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

 REGIONALE APOTHEKEN

Sa., 21.12.2019 – Apotheke im Ghz, Norder-
neystraße 1, Burgdorf, Tel. 05136/88730
So., 22.12.2019 – Löwen-Apotheke
Spittaplatz 7, Burgdorf, Tel. 05136/2235
Mo., 23.12.2019 – Neustadt-Apotheke
Hannoversche Neustadt 49, Burgdorf,
Tel. 05136/5278
Di., 24.12.2019 – Apotheke Schnaith
Marktstraße 41, Burgdorf, Tel. 05136/21 22
Mi., 25.12.2019 – Rubens-Apotheke
Rubensplatz 3, Burgdorf, Tel. 05136/88280
Do., 26.12.2019 – Die Neue Apotheke
Kaiserstraße 2A, Uetze, Tel. 05173/98030

Fr., 27.12.2019 – Eichhorn-Apotheke
Windmühlenstraße 5, Hänigsen,
Tel. 05147/1061
Sa., 28.12.2019 – Löwen-Apotheke
Schulstraße 21, Wathlingen, Tel. 05144/1304
So., 29.12.2019 – Oliven Apotheke Burgdorf
Weserstraße 3, Burgdorf,
Tel. 0 51 36/9 76 03 00
Mo., 30.12.2019 – Mühlen-Apotheke
Windmühlenstraße 3, Hänigsen,
Tel. 05147/275
Di., 31.12.2019 – apotheca im Gesundheits-
zentrum, Burgdorfer Str. 25, Uetze,
Tel. 05173/6258
Mi., 1.1.2020– Apotheke Schnaith
Marktstraße 41, Burgdorf, Tel. 05136/21 22
Do., 2.1.2020– Oliven-Apotheke
Ramlinger Straße 66, Ehlershausen,
Tel. 05085/215
Fr., 3.1.2020– Apotheke Flotwedel, Haupstr.
87, 29356 Bröckel, Tel. 05144-9725400
Sa., 4.1.2020– Oliven Apotheke, Herzogin-
Agnes-Platz. 7, Nienhagen,
Tel. 05144/495353
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Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube .................................................. 491-11

Wolfgang Grube (mobil) ................................................................... 0179 - 219 51 93

E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@wathlingen.de .......................................................

Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht .......................................................... 491-50

Gleichstellungsbeauftragte Evelyn Günther ........................................... 0170-7658068

Bauamt Patricia Stark ........................................................................................ 491-32

    – Abteilung Bauverwaltung Patricia Stark ..................................................... 491-32

    – Abteilung Hoch- und Tiefbau, Umwelt Lothar Niebuhr ................................ 491-34

Amt für Steuerung und Personal Kay Peters ..................................................... 491-42

Amt für Finanzen Thorsten Borchers ................................................................. 491-24

Amt für Bürgerservice, Ordnung und Soziales Lena Baacke ............................. 491-16

Familienbüros der SG Wathlingen: KESS Nienhagen und KESS Wathlingen
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr ................................ 05144/970627

Klärwerk (bei Störungen) ...................................................................... 0172-7093873

Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen

Gemeinde Adelheidsdorf Bürgermeisterin Heike Behrens .... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27

Gemeinde Nienhagen Bürgermeister Jörg Makel ............. Tel. 0 51 44 / 491-93, Fax: 491-90

Gemeinde Wathlingen Bürgermeister Torsten Harms ....... Tel. 0 51 44 / 491-71, Fax: 491-77

Telefonvermittlung
Ottokar Franke
Tel. 05144-491-0
Fax 05144-491-27
E-Mail Samtgemeinde-
Wathlingen@wathlingen.de

Wir sind gern
für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information
der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Wathlingen:
Frau Hallmann ................................................... 491-69
Frau Hellbusch ................................................... 491-68
Frau Rösch ........................................................ 491-67
Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl ......................................................... 491-52
Frau Schultze .................................................. 491-57

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

- staatlich anerkannt seit 1981 -
Wir informieren und beraten Sie gern und sind

Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Dorfhilfe, Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................ Tel. (05086) 8238

Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf ...... Hanna Wedekind-Nünemann Tel.: (05085) 981289
......................................................... Heidrun Blazek ........... Tel.: (05141) 9776804

Gemeinde Wathlingen .................... Manuela Drüsedau ... Tel.: (05144) 490960
......................................................... Jessica Bahr .................. Tel.: (05085) 9713226

Gemeinde Langlingen .................... Daniela Feilbach ...... Tel.: (05375) 982643
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen .. Heike Salwey .......... Tel.: (05082) 914438
und Bröckel ....................................... Ingrid Baden ................ Tel.: (05144) 6673341

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de

Polizeistation Wathlingen .......................................................... (0 51 44) 98 66-0
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .......................... (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflege für Senioren .................................................. (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflegeeinrichtung ................................................. (0 51 41) 977 18 94
Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst . (0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) ............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunschw. .. (05 31) 5 95 13 25
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ............... (05 51) 19240
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ .......... (05141) 214444
Frauenhaus Celle e.V. (Tag u. Nacht erreichbar) ........................... (0 5141) 25788
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) .............. (05141) 6633
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH .. (0 8 00) 786-4357
Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle:
Allgemeiner Sozialdienst: Wathlingen u. Adelheidsdorf ......... (0 51 41) 916-43 64
Allgemeiner Sozialdienst: Nienhagen .................................... (0 51 41) 916-43 59
Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00
Pflege Notaufnahme „Senorenresidenz Herzogin Agnes“ Tag u. Nacht . (0171) 209 81 39

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit
einer Auflage von 7000 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist der Samtgemeindebürgermeister. Verantwortlich für den außeramtlichen Teil:
Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühlstein,
Nina Hartkemeier, Heike Michaelis und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung, Schwei-
ger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom
1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit
schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet
werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck ferti-
ger Anzeigenvorlagen in bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufge-
forderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für
Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

 05085-7427 oder 7429
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do. 9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00

So., 5.1.2020 – Markt-Apotheke Schnaith
Marktstraße 48, Burgdorf, Tel. 05136/85097
Mo., 6.1.2020 – Apotheke im Ghz, Norder-
neystraße 1, Burgdorf, Tel. 05136/88730
Di., 7.1.2020 – Löwen-Apotheke, Spittaplatz
7,  Burgdorf, Tel. 05136/2235
Mi., 8.1.2020 – Neustadt-Apotheke, Hannover-
sche Neustadt 49, Burgdorf, Tel. 05136/5278
Do., 9.1.2020 – APOFOX Apotheke Burgdorf
Marktstr. 28, 31303 Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 21 22
Fr., 10.1.2020 – Rubens-Apotheke, Rubens-
platz 3, Burgdorf, Tel. 05136/88280
CELLER APOTHEKEN
Sa., 21.12.2019 – Vital-Apotheke im Aller-
Center, Zur Hasselklinik 3, Celle,
Tel. 05141/92840
So., 22.12.2019 – Apotheke Westercelle
Westercellerstraße 19, Celle-Westercelle,
Tel. 05141/83355
Mo., 23.12.2019 – Linden-Apotheke
Pestalozziallee 28, Celle-Altencelle,
Tel. 05141/81727
Di., 24.12.2019 – Mohren-Apotheke,
Am Heeseplatz, Celle, Tel. 05141/41869

Mi., 25.12.2019 – Vital-Apotheke am Neu-
markt, Neumarkt 1a, Celle,
Tel. 0 51 41 / 23 285
Do., 26.12.2019 – antares-Apotheke Gesund-
heitszentrum, Sägemühlenstraße 1, Celle,
Tel. 0 51 41 / 90 03 60
Fr., 27.12.2019 – Vital Apotheke, An der Ha-
senbahn 3, Celle, Tel. 0 51 41 / 90 90 99 - 0
Sa., 28.12.2019 – Apotheke Westercelle
Westercellerstraße 19, Celle-Westercelle,
Tel. 05141/83355
So., 29.12.2019 – Apotheke Klein Hehlen
Witzlebenstraße 10, Celle-Klein Hehlen,
Tel. 05141/55302
Mo., 30.12.2019 – Apotheke Westercelle
Westercellerstraße 19, Celle-Westercelle,
Tel. 05141/83355
Di., 31.12.2019 – Zugbrücken-Apotheke
Zugbrückenstraße 46, Celle-Kleinhehlen,
Tel. 05141/95 01 77

Weitere Notdiensttermine für Celle
lagen zur Drucklegung noch nicht vor.

Bitte erfragen Sie die Apotheken-
notdienste in Ihrer Apotheke oder
erkundigen Sie sich im Internet.
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Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube informiert:

Redaktionsschluss!
Dienstag, der 7. Januar 2020 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 8. Januar bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427-29 · Fax 7499 · E-Mail: Moorverlag@t-online.de

Aus dem Rathaus wird berichtet:

Wir wünschen allen Mitgliedern,

Bürgerinnen und Bürgern

ein fröhliches Weihnachtsfest und

einen guten Rutsch ins neue Jahr!

SPD-Ortsverein Wathlingen
1. Vorsitzende Monika Wendt

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
Ihnen Allen wünsche
ich für das nun vor uns
liegende Jahr 2020 viel
Glück, gute Gesundheit
sowie beruflichen und
persönlichen Erfolg.

Das neue Jahr wird uns wieder vor große
Herausforderungen stellen. Doch mit dem
guten Zusammenhalt und dem gemeinsa-
men Willen zur Gestaltung unserer Samt-
gemeinde werden wir uns diesen Heraus-
forderungen stellen und sie gemeinsam be-
wältigen.

Ich freue mich auf die kommenden Wo-
chen und Monate und die Chance auf vie-
le neue Erfahrungen und auf interessante
Begegnungen mit Ihnen.
Mit den Worten von Henry Ford

„Zusammenkunft ist ein Anfang
Zusammenhalt ist ein Fortschritt
Zusammenarbeit ist der Erfolg“

wünsche ich Ihnen einen guten Rutsch und
ein frohes Neues Jahr, Szczesliwego No-
wego, shchaslyvoho novoho roku, Happy
New Year und Bonne Année!
Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube

Rathäuser in Nienhagen
und Wathlingen
am 30.12.2019 geschlossen
Wathlingen (sgw). Die Rathäuser in Nienhagen und
Wathlingen bleiben am Montag, den 30.12.19 ge-
schlossen.

10 Jahre ehrenamtliche Ratsar-
beit im Rat der Samtgemeinde
Wathlingen – dafür bedankte sich
Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube bei Suzan Yil-
maz mit einem Blumenstrauß und
einer Urkunde.
Seit dem 24.06.2009 ist Frau Yil-
maz Mitglied des Samtgemeinde-
rates. Weiterhin gehörte sie dem
Ausschuss für Schule, Bildung
und Integration und dem Finanz-
und Rechnungsprüfungsaus-
schuss an.
Suzan Yilmaz ist seit 1. Novem-
ber 2011 auch Mitglied des Ra-
tes der Gemeinde Wathlingen.

FISCH SCHMIDT
Hofverkauf am

24. Dezember
von 9.00 – 13.00 Uhr

in Großmoor, Theaterstraße 3
Fischbrötchen • Weihnachtsheringssalat

Geräucherte Forellen von den Aschauteichen Eschede

Der Weihnachtsmann kommt!
Für Ihre Weihnachtstafel

Bester Räucherlachs „ET“,  feinster Graved Lachs, Flammlachs BBQ,
Biolachs – frisch und geräuchert, frische grätenfreie Fischfilets, Hummer, Seeteufel,

Coho-Wildlachs, Nordsee-Seezunge, Riesengarnelenschwänze aus Wildfang,
geräucherte Forellen und frische Karpfen von den Aschauteichen Eschede

feinste geräucherte Aale + Aalfilet, hausgemachte Salate + Feinkost

www.fisch-schmidt.de
29352 Großmoor · Tel. 0 50 85 - 71 26

Glühwein,
Kakao

& Kinder-
punsch
gratis

Wir wünschen frohe
Weihnachten und einen

guten Rutsch ins neue Jahr!

Kein Verkauf vom 27.12.2019 bis 04.01.2020

Seit
1949

Werner

MEISTERBETRIEB
Elektroinstallationen und Kundendienst

Beleuchtung, Nachtspeicherheizung, Elektrogeräte, Antennenbau
Hinter der Schmiede 8, 29339 Wathlingen, Tel.: (05144) 8477

Wir wünschen all unseren
Kunden ein gesegnetes

Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch
ins neue Jahr

Aus den Büchereien
Weihnachtsferien!

Von Montag, den 23. Dezember 2019 bis Freitag, den 3.
Januar 2020 bleiben die beiden Büchereien geschlossen.
Ab Montag, den 6. Januar 2020 sind wir zu den
bekannten Öffnungszeiten wieder für Sie da.
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Am Schloß 25 · 29336 Nienhagen
Tel. u. Fax 0 51 44 - 5 60 11 84
www.stahl-metallverarbeitung.de

M E T A L L V E R A R B E I T U N G

Zaunanlagen, Tore,
Antriebe

Kantteile, Zink, Alu,
V2a, Stahl, Kupfer

Handläufe, Geländer

Edelstahlverarbeitung

u.v.m. auf Anfrage

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch!

Almut Roden geb. am 10.01.1927 93. Geburtstag
Renate Tonn geb. am 10.01.1938 82. Geburtstag
Annegret Hansen geb. am 10.01.1944 76. Geburtstag
Klaus-Dieter Froböse geb. am 12.01.1946 74. Geburtstag
Walter Funke geb. am 12.01.1949 71. Geburtstag
Hilda Pilz-Aden geb. am 12.01.1947 73. Geburtstag
Marita Pollehn geb. am 12.01.1950 70. Geburtstag

Wathlingen
Werner Bursch geb. am 24.12.1943 76. Geburtstag
Christa Müller-Grüne geb. am 24.12.1938 81. Geburtstag
Gertrud Wenderoth geb. am 24.12.1945 74. Geburtstag
Georg Heick geb. am 25.12.1947 72. Geburtstag
Bärbel Harms geb. am 26.12.1949 70. Geburtstag
Eckart Kleemann geb. am 26.12.1937 82. Geburtstag
Wolfgang Krebs geb. am 27.12.1947 72. Geburtstag
Eduard Luczak geb. am 28.12.1932 87. Geburtstag
Christa Renken geb. am 28.12.1947 72. Geburtstag
Gertraude Mathiszik geb. am 29.12.1947 72. Geburtstag
Ursel Jungeblut geb. am 30.12.1949 70. Geburtstag
Rosa Bottke geb. am 01.01.1924 96. Geburtstag
Helga Bufe geb. am 01.01.1948 72. Geburtstag
Sabriye Cimen geb. am 01.01.1947 73. Geburtstag
Binefse Elkirmis geb. am 01.01.1949 71. Geburtstag
Rihan Koyun geb. am 01.01.1950 70. Geburtstag
Salman Küsne geb. am 01.01.1948 72. Geburtstag
Reinhard Lamm geb. am 01.01.1950 70. Geburtstag
Waltraud Mösing geb. am 01.01.1941 79. Geburtstag
Sultan Oezyol geb. am 01.01.1950 70. Geburtstag
Maria Antipin geb. am 02.01.1942 78. Geburtstag
Mehmet Dinc geb. am 02.01.1943 77. Geburtstag
Karl-Heinz Günther geb. am 02.01.1933 87. Geburtstag
Lothar Güssefeldt geb. am 03.01.1941 79. Geburtstag
Hüseyin Sayman geb. am 03.01.1950 70. Geburtstag
Wilhelm Harms geb. am 04.01.1940 80. Geburtstag
Rainer Rathmann geb. am 04.01.1947 73. Geburtstag
Walli Reinke geb. am 04.01.1938 82. Geburtstag
Elfriede Günther geb. am 05.01.1937 83. Geburtstag
Tevfik Karabacak geb. am 05.01.1941 79. Geburtstag
Wolfgang Hertmann geb. am 07.01.1949 71. Geburtstag
Elke Wall Rodriguez geb. am 07.01.1950 70. Geburtstag
Fadile Ercal geb. am 08.01.1935 85. Geburtstag
Friedrich Schulze geb. am 08.01.1941 79. Geburtstag
Christel Fischer geb. am 09.01.1947 73. Geburtstag
Karl-Heinz Freitag geb. am 10.01.1948 72. Geburtstag
Heinz Kammer geb. am 10.01.1944 76. Geburtstag
Angelo Terrana geb. am 10.01.1944 76. Geburtstag
Edith Messerschmidt geb. am 11.01.1929 91. Geburtstag
Inge Poschmann geb. am 11.01.1943 77. Geburtstag

Adelheidsdorf
Gerhard Kempken geb. am 23.12.1935 84. Geburtstag
Horst Wessalowski geb. am 24.12.1935 84. Geburtstag
Friedrich-Wilhelm Mensing geb. am 24.12.1949 70. Geburtstag
Christa Wolf geb. am 26.12.1949 70. Geburtstag
Walter Lenk geb. am 27.12.1947 72. Geburtstag
Elisabeth Rahlfs geb. am 27.12.1948 71. Geburtstag
Sigrid Lopp geb. am 30.12.1934 85. Geburtstag
Margrit Gerloff geb. am 30.12.1944 75. Geburtstag
Renate Goers geb. am 04.01.1942 78. Geburtstag
Ursula Grube geb. am 04.01.1940 80. Geburtstag
Monika Havenstein geb. am 05.01.1947 73. Geburtstag
Horst Stolte geb. am 07.01.1939 81. Geburtstag
Anita Hoffmann geb. am 09.01.1949 71. Geburtstag

Nienhagen
Ulrike Lehne geb. am 23.12.1948 71. Geburtstag
Christa Lemke geb. am 23.12.1941 78. Geburtstag
Else Thies geb. am 23.12.1933 86. Geburtstag
Anneliese Schmalenberg geb. am 24.12.1947 72. Geburtstag
Günter Fromme geb. am 28.12.1937 82. Geburtstag
Eberhard Klopsch geb. am 28.12.1935 84. Geburtstag
Marga Schmelzer geb. am 28.12.1939 80. Geburtstag
Hildegard Buchholz geb. am 29.12.1945 74. Geburtstag
Sonja Kaum-Hominski geb. am 30.12.1946 73. Geburtstag
Irma Bogdanski geb. am 31.12.1941 78. Geburtstag
Irmgard Steiniger geb. am 31.12.1946 73. Geburtstag
Monika Zamostny geb. am 31.12.1943 76. Geburtstag
Marianne Bruns geb. am 01.01.1948 72. Geburtstag
Oswald Seidel geb. am 01.01.1932 88. Geburtstag
Sahmar Bulut geb. am 01.01.1944 76. Geburtstag
Larissa Eckert geb. am 01.01.1949 71. Geburtstag
Norbert Handt geb. am 01.01.1947 73. Geburtstag
Roland Hempel geb. am 01.01.1948 72. Geburtstag
Ingrid Mecke geb. am 02.01.1938 82. Geburtstag
Renate Lemke geb. am 04.01.1937 83. Geburtstag
Erika Müller geb. am 04.01.1924 96. Geburtstag
Joachim Schmelzer geb. am 04.01.1937 83. Geburtstag
Klaus Bretschneider geb. am 04.01.1938 82. Geburtstag
Ingrid Kolberg geb. am 05.01.1938 82. Geburtstag
Klaus Broksche geb. am 05.01.1933 87. Geburtstag
Marga Busch geb. am 05.01.1927 93. Geburtstag
Ilse Lieckfeld geb. am 05.01.1930 90. Geburtstag
Mia Weiß geb. am 06.01.1936 84. Geburtstag
Rudolf Gaschler geb. am 09.01.1925 95. Geburtstag
Monika Runge geb. am 09.01.1945 75. Geburtstag
Hans-Joachim Seydler geb. am 09.01.1947 73. Geburtstag
Elisabeth Busch geb. am 09.01.1930 90. Geburtstag
Bärbel Baerwolf geb. am 10.01.1947 73. Geburtstag

 Geburtstage vom 23. Dezember 2019 bis 12. Januar 2020
Wir gratulieren:
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Wenn ihr mich sucht,
dann sucht mich in euren Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe gefunden,
lebe ich in euch weiter.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer herzensguten und fürsorglichen Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Erna Jahns
*1. Oktober 1923   †17. Dezember 2019

In stillem Gedenken:
Gudrun Wilker-Jahns
Julian Wilker
Daniel Wilker mit Familie
Wolfgang Jahns und Amelia Pieres-Jahns
Toni und Hasso Jahns
Birret Jahns mit Familie
Gabriele Jahns-Duttenhöfer und Thomas Duttenhöfer
Fabian Duttenhöfer mit Familie

Die Beerdigung findet am Montag, dem 30. Dezember 2019, um 13 Uhr von der Kapelle
des Nienhagener Friedhofes, Langerbeinstr., 29336 Nienhagen aus statt.
Betreuung: Bestattungsinstitut Schiefelbein, Dorfstr. 20, 29336 Nienhagen, Tel. 05144-910010

Wir trauern um unseren
ehemaligen Kollegen und Betriebsrat

Werner Droste
aus Nienhagen, der am 05.12.19 verstorben ist.

Werner Droste war langjährig bei WashTec
als Servicetechniker tätig. In seiner Funktion
als Betriebsrat und Betriebsratsvorsitzender
hatte er stets ein offenes Ohr für die Kollegen.
Dabei hat Werner Droste diesem Amt
seine besondere Persönlichkeit verliehen.
Er wurde allseits sehr geschätzt.

Unsere Anteilnahme gilt besonders seiner
Frau und allen Angehörigen. Wir werden
Werner stets in guter Erinnerung behalten.

Der Betriebsrat und
die Kollegen der Firma  WashTec CT

Gern hätten wir mit dir Geburtstag und
Weihnachten gefeiert und wären mit dir
zusammen in das neue Jahr gegangen.

Joel Jesse Abongwa
*23.12.2000   †22.5.2013

In Freundschaft
Faisal Soma mit Gazali,

Marion und Adamu



Wathlinger Bote 6 21. Dezember 2019/52

SoVD Großmoor
Ehrungen bei der Weihnachtsfeier

Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft im
SoVD Großmoor standen im Mittelpunkt der
diesjährigen Weihnachtsfeier. Im Dorfge-
meinschaftshaus begrüßte der Vorsitzende

Walter Twelkemeyer die zahlreich erschiene-
nen Mitglieder und Gäste.  Darunter auch den
Kreisvorsitzenden Achim Spitzlei, den er auf
dem Vorwege zu seiner Wahl  in den Bun-

desvorstand gratu-
lier te.
Twelkemeyer und
Spitzlei ehrten  die
Mitglieder für ihre

langjährige Treue zum Sozialverband
Deutschland. Seit 40 Jahren dabei ist Anna
Meyer, die aus gesundheitlichen Gründen
leider nicht teilnehmen konnte. Für 25 Jahre
wurden Renate Gresch und Stefan Breitrück
geehrt. Ausgezeichnet für 10 Jahre SoVD-
Mitgliedschaft wurden die Anwesenden Hel-
ga und Peter Biebrich, Ingrid und Erich Gehr-
ke, Margrit und Jürgen Gerloff sowie Günter
Strüber. Nicht vergessen wurden die ehren-
amtlichen Helfer,  Heinz Bredemeier, Gerda
Greis, Renate Gresch, Ingrid Gehrke, Annet-
te Mühlstein und Ilse Twelkemeyer für ihre
Einsatzbereitschaft. Sie wurden  mit einem
Blumenstrauß gewürdigt.
Mit einer weihnachtlichen Geschichte, die
Frau Pastorin Hebenbrock-Galisch vorlas
wurde die festliche Kaffeetafel eröffnet.
Nachdem sich alle am leckeren Tortenbuffet
gestärkt hatten, wurde das Nachmittagspro-
gramm durch gemeinsames Singen von
Weihnachtsliedern und zwei weiteren Ge-
schichten abgerundet. Caroline Mennrich
sorgte für die musikalische Unterhaltung am
Klavier. Mit guten Wünschen für die Weih-
nachtszeit und für den Jahreswechsel ende-
te die Weihnachtsfeier. Text und Bilder  An-
nette Mühlstein
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Verband Wohneigentum Niedersachsen e.V.
Gemeinschaft Nienhagen-Nienhorst

Samtgemeinde Wathlingen

Eine besinnliche Adventszeit, ein frohes
Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr.
Gleichzeitig bedanken wir uns bei allen freiwilligen Helfern,
die dafür sorgten, dass die durchgeführten Initiativen und

Veranstaltungen zu einem schönen Vereinsjahr 2019
beigetragen haben.

Der Vorstand
www.nienhagen-nienhorst.imvwe.de

www.borsos-wintergarten.de

Wir wünschen frohe Weihnachten und
einen guten Rutsch ins Jahr 2020

Terrassenüberdachungen und
Wintergärten aus Holz oder Aluminium

Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen
Tel. 05144 -69 88 694

Fröhliche Weihnachten und ein gesundes neues Jahr wünscht

Wathlingen
Mo.  23.12. bis Mo. 06.01., Weihnachts-

ferien, Ambulante Herz-
sportgruppe Wathlingen von
1989 e.V.

Mo. 06.01. 19.30 Uhr, Stammtisch für
pflegende Angehörige in der
Seniorenresidenz Herzogin
Agnes, im Restaurant

Mi. 08. 01. 1. Training in 2020 nach den
Ferien, Ambulante Herz-
sportgruppe Wathlingen von
1989 e.V.

Wienhausen
Sa. 28.12. 20.00 Uhr (Einlass 19.00

Uhr), Braugasthaus "Müh-
lengrund" Wienhausen:
Konzert mit Mama's
Cooking

Veranstaltungskalender
für Dezember 2019 und Januar 2020
Nienhagen

Do. 02.01.19.30 Uhr, Neujahrskon-
zert im Hagensaal, Nienha-
gen. Der Eintritt für das
Konzert ist frei.

Mi. 08.01. ab 14:30 Uhr - Mittwochs-
gruppe-Start ins neue Jahr
in der Alten Schule, Dorf-
str. 26., Heimatverein Ni-
enhagen

Mi. 08.01. 14.30 Uhr, Infonachmittag,
Hagensaal in Nienhagen,
SoVD Ortsverbandes Ni-
enhagen

Di. 14.01. ab 18:30 Uhr - Klönen in
der  Alten Schule, Dorfstr.
26, Heimatverein Nienha-
gen

Di. 28.01. ab 15 Uhr - Plattdeutscher
Nachmittag in der Alten
Schule, Dorfstr. 26.,  Hei-
matverein Nienhagen

Überall Adventsmusik
Genau  weiß
man gar nicht
mehr, seit wann
der Musikzug
der Freiwilligen
Feuerwehr Adel-
heidsdorf an ei-
nem der Ad-
ventssonntage
an verschiede-
nen Standorten
n der Samtge-
meinde Wathlin-
gen mit weih-
n a c h t l i c h e r
Blasmusik  die Bevölkerung erfreut. An die 30 Jahre werden es wohl schon her sein, seit
diese Tradition begann.
Eine der ersten Stationen war in diesem Jahr am 3. Advent  die neue Schutzhütte in Das-
selsbruch. Viele Dorfbewohner waren gekommen und hatten Plätzchen, Glühwein oder
Kaffee für alle mitgebracht. Das Wetter spielte mit. Pünktlich um 10 Uhr hörte es auf zu
regnen und die Sonne kam sogar durch. Da machte das Spielen der altbekannten Weih-
nachtslieder und das Zuhören gleich noch mehr Spaß. Dann zog die Bläsergruppe weiter.
Noch viele Stationen standen bis zum Einbruch der Dunkelheit auf dem Programm.
An dieser Stelle ein ganz herzliches Dankeschön an die Musikerinnen und Musiker, die seit
so vielen Jahren  ehrenamtlich  so viele Menschen mit ihren vertrauten Weihnachtsliedern
auf das nahende Weihnachtsfest einstimmen. Fotos: Anke Hinrichs
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Abfuhrtermine für die Samtgemeinde Wathlingen Januar bis Juni 2020

(A,G,D) = Papier: Adelheidsdorf, Großmoor, Dasselsbruch (ohne Kükenkamp)
(W,N) = Papier: Wathlingen, Nienhagen (mit Kükenkamp)

(+GT) = Gelber Sack/Gelbe Tonne in der Samtgemeinde

Februar
Do. 06.2. Bio + gelber Sack + GT
Do. 13.2. Restmüll
Mo.17.2. Papier (A,G,D)
Do. 20.2. Bio + gelber Sack + GT
Do. 20.2. Papier (W,N)
Do. 27.2. Restmüll

Mai
Do. 07.5. Restmüll
Mo.11.5. Papier (A,G,D)
Do. 14.5. Bio + gelber  Sack + GT
Do. 14.5. Papier (W,N)
Fr. 22.5. Restmüll
Do. 28.5. Bio+gelber Sack+GT

Juni
Fr. 05.6. Restmüll
Mo.08.6. Papier (A,G,D)
Do. 11.6. Bio+gelber Sack+GT
Do. 11.6. Papier (W,N)
Do. 18.6. Restmüll
Do. 25.6.  Bio+gelber Sack+GT

Januar
Sa. 04.1. Restmüll
Do. 09.1. Bio+gelber Sack+GT
Do. 16.1. Restmüll
Mo. 20.1. Papier (A,G,D)
Do. 23.1. Bio+gelber Sack+GT
Do. 23.1. Papier (W,N)
Do. 30.1. Restmüll

März
Do. 05.3. Bio + gelber Sack + GT
Do. 12.3. Restmüll
Mo.16.3. Papier (A,G,D)
Do. 19.3. Bio + gelber Sack + GT
Do. 19.3. Papier (W,N)
Do. 26.3. Restmüll

April
Do. 02.4. Bio+gelber Sack+GT
Do. 09.4. Restmüll
Di. 14.4. Papier (A,G,D)
Fr. 17.4. Bio + gelber  Sack + GT
Fr. 17.4. Papier (W,N)
Do. 23.4. Restmüll
Do. 30.4. Bio + gelber  Sack + GT

Weihnachtsbaumabfuhr

Fr. 31. Januar

Weihnachtsferien bei den Großeltern
Lena und Max, zwei kleine Kinder aus Berlin,
dürfen dieses Jahr bei den Großeltern im
Schwarzwald Weihnachten und die Weih-
nachtsferien verbringen. Ihre Eltern sind sehr
beschäftigt. Sie arbeiten als Wissenschaftler
und fahren viel ins Ausland. Die Kinder sind
dann oft allein, nur das Kindermädchen küm-
mert sich liebevoll um sie. Aber die Eltern kann
es nicht ersetzen. So ist es dieses Jahr auch
wieder und deshalb fahren sie zu den Großel-
tern in den Schwarzwald. Sie freuen sich
schon sehr und können es kaum erwarten bis
die Ferien beginnen. Sie müssen aber noch
einige Tage warten, bis die Ferien anfangen.
Die beiden sind ganz aufgeregt und packen
schon ihre Lieblingssachen ein, die sie mit-
nehmen wollen.
Nun ist es soweit, der letzte Schultag ist vorbei
und die Kinder stürmen aus der Schule.
Morgen dürfen sie zum erstenmal allein mit
dem Zug fahren. Frühmorgens bringen die El-
tern ihre beiden Kinder zum Bahnhof. Die El-
tern haben noch etwas Zeit, denn der Flieger,
der sie ins Ausland bringt, fliegt später, so
können sie sich in aller Ruhe von ihren Kin-
dern verabschieden. Ein wenig traurig sind die
Eltern schon, ihre beiden Lieblinge allein ohne
sie Weihnachten feiern zu lassen. Aber bei den
Großeltern sind sie gut aufgehoben und die
frische Bergluft tut den beiden Stadtkindern
auch gut.
Nun heißt es Abschied nehmen. Eine innige
Umarmung, ein Küsschen und ab fährt der
Zug Richtung Süden. Sie dürfen sogar im
Dienstabteil des Schaffners sitzen. Der Schaff-
ner soll sich nämlich ein bisschen um die Kin-
der kümmern, denn die beiden sind erst neun
und zehn Jahre alt. Freudenstadt ist der große
Bahnhof, wo sie aussteigen müssen. Von dort
werden sie vom Großvater abgeholt.
Langsam setzt sich der Zug in Bewegung und
wird immer schneller. Vorbei an Häusern und
Wäldern. Sie alle tragen weiße Mützen, denn
es hat über Nacht geschneit.
Es ist schon fast dunkel, als sie Freudenstadt
erreichen. „Freudenstadt“ ruft der Schaffner
und sagt zu den Kindern „ihr müsst jetzt aus-
steigen“! Schnell nehmen sie ihre Sachen und
steigen aus dem Zug. Der Großvater steht
schon auf dem Bahnsteig, um seine beiden
Enkelkinder abzuholen. „Opa, Opa!“ rufen Max
und Lena und umarmen ihren Großvater. Er
ist mit dem Pferdeschlitten gekommen, denn
sie müssen noch eine große Strecke bis zum
nächsten Dorf fahren, wo die Großeltern ein
schönes Schwarzwaldhaus bewohnen. Sie
wickeln sich in warme Decken ein und los geht
die Fahrt durch den verschneiten Winterwald.
Die Tannen tragen alle weiße Hauben und die
Sterne blicken schon durch die Gipfel der Bäu-
me, denn es ist Abend geworden. Die Kinder
sind hellauf begeistert von dem Anblick. Sie
kommen sich wie im Märchen vor, denn der
Wald glitzert und strahlt wie ein Märchenwald.
Nach einer Weile nähern sie sich dem Haus
der Großeltern. Die Großmutter wartet schon,
denn sie hat große Sehnsucht nach ihren bei-
den Lieblingen. Endlich kann sie die beiden in
die Arme schließen. „Oma, wir freuen uns,
dass wir dich wiedersehen.“
Drinnen im Haus ist es gemütlich warm.
Überall leuchten Kerzen, Engel hängen an den

Fenstern und auf dem Kamin steht eine Weih-
nachtskrippe. Lena und Max kommen aus dem
Staunen nicht heraus, denn solch weihnacht-
liche Gemütlichkeit haben die Kinder noch nie
erlebt. Sie sind aber von der langen Fahrt und
den vielen neuen Ereignissen müde geworden,
so dass sie noch nicht einmal ihre Sachen
auspacken können. Mit Mühe können sie ihre
Augen kaum auflassen. Schnell huschen die
beiden ins Bett und träumen einen wunderba-
ren Traum vom Weihnachtsmann, der von vie-
len, kleinen Engeln begleitet wird. Die Engel
kamen alle ins Zimmer und sangen. Im Nu war
der Raum hellerleuchtet und eine weiße Wol-
ke schwebt an den Kindern vorbei. Die Groß-
mutter muss Lena und Max aus ihren Träu-
men holen. Sie ruft: „Kinder, wollt ihr denn
gar nicht aufstehen? Es ist schon 10 Uhr.“
Die Kinder reiben sich die Augen, denn sie wis-
sen nicht wo sie sind. Endlich begreifen die
beiden, dass sie bei den Großeltern sind. „Ach,
Oma, wir haben so einen schönen Traum er-
lebt vom Weihnachtsmann und von vielen,
kleinen Engeln.“
Die Großmutter lacht und sagt: „Das Frühstück
wartet schon lange auf euch. Eilig waschen
sich die Kinder und laufen die Treppe zur ge-
mütlichen Wohnstube hinunter.
Es duftet herrlich nach Kaffee, Kakao und Leb-
kuchen. Nach dem Frühstück gehen sie erst
einmal in den Stall, um ihre Lieblingstiere zu
begrüßen. Es sind das Pony, eine Ziege, 5
Schafe und einige Enten und Hühner. Als sie
in den Stall kommen schnattert und kräht al-
les durcheinander. Das ist die Begrüßung der
Tiere, denn sie erkennen ihre Freunde Max und
Lena sofort wieder. Die Freude ist auf beiden
Seiten groß. Später, nach dem Mittagessen,
wollen die beiden mit dem Großvater in den
Wald fahren, um einen Tannenbaum zu holen,
denn morgen ist schon Heiligabend.
Als es nun soweit ist nimmt der Großvater eine
Säge und eine Axt mit. Lena und Max ziehen
den kleinen Schlitten und stapfen durch den
tiefen Schnee. „Nun wird ein Baum ausge-
sucht,“ sagt der Großvater. Nach langem Su-
chen finden sie endlich einen wunderschön
gewachsenen Baum. Aber als sie in die Nähe
der Tannen kommen hören die beiden Kinder
ein leises Raunen. Die kleinen Tannen unter-
halten sich in ihrer eigenen Sprache. Sie mei-
nen: „Wer wird von uns wohl der Nächste sein,
der in die Stuben der Menschen einzieht, um
dort zu strahlen im hellen Lichterschein?“ End-
lich können sie den Heimweg antreten. Sie
legen die Weihnachtstanne auf den Schlitten
und gehen durch den Wald nach Hause. Die
letzten Sonnenstrahlen fallen auf den Schnee,
der wie Kristall in der untergehenden Sonne
leuchtet.
Langsam stapfen sie durch den Schnee und
sehen etwas Wunderbares. Im Schnee blüht
eine Blume, die sich immer zur Weihnachts-
zeit zeigt. Es ist eine Christrose. Lena und Max
stehen davor und bestaunen sie, denn so et-
was Schönes haben sie noch nie gesehen.
In Berlin, wo die beiden herkommen, gibt es
so etwas nicht zu sehen. Sie rufen: „Opa, Opa,
komm doch mal her, wir haben eine Blume im
Schnee gefunden.“ Der Großvater schaut sich
das Wunder an und mahnt zum Aufbruch,
denn es ist dunkel geworden und die ersten
Schneeflocken tänzeln schon durch die Luft.
Sie müssen sich beeilen, denn der Schnee wird

immer dichter und man kann kaum noch et-
was sehen. „Opa, finden wir überhaupt noch
nach Hause?“ fragen die Kinder. Der Großva-
ter beruhigt Max und Lena, denn er kennt den
Weg genau. Endlich haben die drei das Haus
der Großeltern erreicht. Die Großmutter ist froh,
sie alle wieder daheim zu haben. Die beiden
Kinder laufen schnell ins Haus, um sich am
Kamin zu wärmen, denn ihre Hände sind rot
gefroren. Sie trinken heißen Kakao und na-
schen selbstgebackene Kekse und freuen sich
auf morgen, auf den Heiligen Abend.
Die frische Luft macht sich doch bei den Kin-
dern bemerkbar. Sie werden müde und kön-
nen sich kaum wach halten. Sie gehen ins Bett
und träumen wieder vom Weihnachtsmann
und von den vielen, kleinen Engeln. Die Engel
kommen alle ins Zimmer und singen. Im Nu,
ist der Raum hellerleuchtet und weiße Wolken
schweben an den Kindern vorbei. Es war so
schön, dass die beiden, die Großmutter nicht
bemerken als sie ins Zimmer kommt, um die
Kinder zu wecken. „Kinder, wollt ihr denn gar-
nicht aufstehen? Es ist schon bald Mittag, ihr
wollt doch den Weihnachtsbaum mit schmü-
cken?“
Das ließen die beiden sich nicht zweimal sa-
gen. Ruckzuck sprangen sie aus den Federn
und halfen nach dem Kaffeetrinken den Baum
zu schmücken.
Der Baum wird in die Mitte der Stube gestellt,
damit alle an den Baum herankommen. Was
gibt es da für herrliche Sachen zu sehen. Bunte
Kugeln, Lametta, Holzfiguren und viele ande-
re hübsche Dinge, die die Kinder noch nie ge-
sehen haben. Die Großeltern haben dieses Jahr
ihre große Freude daran, das Fest zu gestal-
ten, denn sie sind nicht so allein wie andere
Jahre. Es dauert eine ganze Weile bis der
Baum geschmückt ist. Er sieht wunderschön
aus, die Kinder sind hellauf begeistert und
merken nicht, dass es schon inzwischen
Abend geworden ist. Die Zeit vergeht sehr
schnell und trotzdem können Max und Lena
es nicht erwarten bis der Weihnachtsmann
kommt. Aber vor der Bescherung fahren die
Großeltern mit den Kindern noch in die Kirche
zum Weihnachtsgottesdienst. Auch diesmal
geht es wieder mit dem Pferdeschlitten durch
den verschneiten Wald. Die beiden schauen
immer zum Himmel hinauf um dort den Weih-
nachtsmann und die kleinen Engel zu suchen.
Doch sie starren vergeblich in die Luft und
sind enttäuscht, denn vom Weihnachtsmann
und den vielen kleinen Engeln ist nichts zu
sehen. Und so fahren sie weiter durch den
Wald zur Kirche.
In der Kirche angekommen ist diese heller-
leuchtet. Die Kinder und Großeltern gehen hi-
nein und sind vom Strahlen des Weihnachts-
baumes so geblendet, so herrlich  weihnacht-
lich sieht alles aus. Vor dem Altar steht die
Krippe mit dem Jesuskind. Sie stellen sich
davor und beten. Der Pastor liest die Weih-
nachtsgeschichte vor und der Kirchenchor
singt mit den Menschen Weihnachtslieder. Es
ist eine wunderschöne, besinnliche Weih-
nachtsandacht. Nachdem nun die Weih-
nachtsmesse zu Ende ist, geht es wieder mit
dem Schlitten durch den Winterwald heim.
„Ob, der Weihnachtsmann schon da war?“
Fragen die Kinder. Kaum waren sie daheim,
stürmen sie auch schon in die Stube, um
nachzusehen, ob schon Gaben unter dem

Weihnachtsbaum liegen. Sie sind traurig, denn
der Weihnachtsmann ist noch nicht da gewe-
sen. Die beiden Kinder überlegen, waren wir
nicht artig, oder hat er uns etwa vergessen?
In diesem Augenblick denken sie voller Sehn-
sucht an ihre Eltern. Wo mögen die jetzt wohl
sein?
Die Großeltern lachen verschmitzt, denn sie
wissen ja, dass der Weihnachtsmann noch
kommt. Plötzlich poltert etwas vor der Tür. Es
klopft und herein kommt der Weihnachts
mann. Die Kinder erschrecken sich und ha-
ben Angst vor der großen Rute und dem lan-
gen, weißen, Bart. So nah haben sie den Weih-
nachtsmann noch nie gesehen.
Die Angst war aber unnötig, der Weihnachts-
mann ist lieb und nett zu den beiden. Sie sa-
gen ein Gedicht, was sie in der Schule gelernt
haben, auf, dürfen dann in den großen Sack
greifen, um sich einige Geschenke herauszu-
nehmen. Lena und Max werden reichlich be-
schenkt. Sie fragen den Weihnachtsmann aber
noch, wo die vielen, kleinen Engel sind, die
sie im Traum gesehen haben? Der Weih-
nachtsmann antwortet. „Die Engel sind schon
weiter geflogen zu den anderen Kindern, die
auch beschenkt werden wollen.“ Das leuch-
tet den beiden ein und sie geben sich damit
zufrieden. Der Weihnachtsmann zieht nun
auch weiter, ins nächste Dorf, um die anderen
Kinder zu beschenken. Die beiden packen ihre
Geschenke aus und sind sehr glücklich
darüber.
„Halt! Haben wir nicht etwas vergessen, un-
seren Großeltern zu danken und sie zu be-
schenken?“ Wir haben doch in der Schule
Strohsterne gebastelt, die sollen Oma und Opa
zu Weihnachten von uns bekommen." Die
Großeltern sind erfreut darüber, dass die Kin-
der an sie gedacht haben.
Schnell laufen die beiden noch in den Stall,
um auch den Tieren frohe Weihnachten zu
wünschen. Sie staunen, denn der Weihnachts-
mann hat auch an die Tiere gedacht und sie
beschenkt. Sie bekamen frisches Heu und
Stroh und dazu noch viele andere Leckerbis-
sen. Beruhigt gehen Max und Lena ins Haus
zurück, um mit den Großeltern Heiligabend zu
feiern. Sie haben heute so viel Neues erlebt,
dass sie schläfrig und müde werden lässt und
gehen ins Bett. Als sie schon fast am Einschla-
fen sind, denken sie voller Dankbarkeit an die
vergangenen Stunden und den schönen
Abend. So gemütlich haben Max und Lena
noch nie den Heiligen Abend verlebt. Sie dan-
ken dem Herrgott und den Großeltern dafür.
Das Weihnachtsfest ist vorbei und die Ferien
gehen auch zu Ende. Da heißt es bald Abschied
nehmen. So schön es auch bei den Großeltern
ist, ihre Eltern vermissen die beiden doch ein
bisschen. Plötzlich unerwartet stehen die El-
tern vor der Tür, um ihre beiden Lieblinge mit
dem Auto abzuholen. Lena und Max sind selig,
so sehr freuen sie sich. Nur die Großeltern sind
ein wenig traurig, weil sie nun wieder allein sind.
Die Kinder versprechen aber in den Sommer-
ferien zu kommen und einige Wochen zu blei-
ben. Das ist ein kleiner Trost für Opa und Oma.
Eine letzte Umarmung, noch einen Kuss auf
die Wange drücken und ab geht es Richtung
Berlin. Es waren wunderschöne Weihnachts-
ferien. Die Kinder denken noch oft daran.
In Gedenken an Sigrid Kaatz,
verstorben am 31.10.2019
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Spörckenstraße 5 · Großer Plan 6 · 29221 Celle
Tel. 0 51 41 / 92 99 - 0 · StGB@Mertins.de · www.mertins.de

„Das Bewährte erhalten und das Neue versuchen“
In diesem Sinne stehen wir Ihnen auch im kommenden
Jahr gerne wieder mit vollem Engagement zur Seite.

Wir wünschen
frohe Weihnachten und ein
erfolgreiches Jahr 2020

Pizzaküche: Di. – Sa. 17 – 22 Uhr Bestellannahme bis 21.30 Uhr
So. 17 – 21 Uhr Bestellannahme bis 20.30 Uhr

Öffnungszeiten:
Mo. 17 – 20 Uhr · Di. – So. ab 16 Uhr · So. Frühschoppen ab 11 Uhr

Unsere Öffnungszeiten
während der Feiertage:
Di. 24.12.2019 geschlossen
Do. 26.12.2019 geschlossen
Di. 31.12.2019 geschlossene

Gesellschaft
Mi. 01.01.2019 geschlossen
Vom 27.12. bis 30.12. haben wir wie gewohnt geöffnet!

Gaststätte „Zur Schönen Aussicht“
Sonntags ab 11 Uhr  Frühschoppen

Leckere Currywurst und saftige Hähnchen!

Frische Pasta und
Pizza frisch aus dem Ofen

Telefon: 0 51 44 / 9 22 44

Mi. 25.12.2019
von 11 – 13 Uhr

Frühschoppen
und ab 18 Uhr geöffnet

(Pizzaküche geschlossen)

Hauseigene Kegelbahn · Zimmervermietung · Gaststätte · Essen außer Haus
Magdalene und Günter Zimmer · Zum Bröhn 2 · 29339 Wathlingen

Unseren Bekannten, Verwandten und Gästen
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest

und alles Gute für das Neue Jahr!

Familie Zimmer und
Familie Olschewski mit Team

Reit- und Fahrverein Eicklingen u. Umg. e.V. v. 1923
Guten Sprung ins neue Jahr

Der RuF Eicklingen möchte hiermit herzlich zur dies-
jährigen Silvester-Quadrille einladen.
Am 31.12.2019 um 12:00 Uhr geht es in der Eicklin-
ger Reithalle los. Annette Prieß wird die Quadrille
anleiten und Karen Hilse sorgt für die Späne, um den
Sprung ins neue Jahr zu vollziehen. Im Anschluss,
ab ca. 12:45/13:00 Uhr möchten wir alle (nicht nur
die Reiter der Quadrille) auf Sekt und Berliner einla-
den.
Wir haben dieses Jahr zusammen einen schönen
Osterausritt, eine gelungene Ferienpassaktion, ein
erfolgreiches Voltigierturnier, eine tolle Hubertusjagd
und unser Weihnachtsreiten gehabt. Und auch die
Geländetruppe, die regelmäßig nach Beedenbostel
fährt hat ihren Spaß gehabt. All diese Veranstaltun-

gen wurden organisiert und unterstützt von unseren fleißigen Vereinsmitgliedern.  Vielen
Dank an alle! Der Vorstand

Adventlicher Benefiz-Flohmarkt
erbrachte 1600 €

Ende November standen die Menschen im Alten Bremer Weg vor dem Salon Runge Schlange:
Die dort beschäftigten Friseurinnen hatten gemeinsam mit der Inhaberin Christin Runge
einen Benefizflohmarkt zugunsten der Arbeit des Onkologischen Forums organisiert. Bei
Glühwein und anderen Leckereien verkaufte die Belegschaft des Salons adventliche Ac-
cessoires, die zuvor von den Kunden gespendet worden waren. Der Erlös konnte sich
sehen lassen: Für die Arbeit der Celler Krebsberatungsstelle und für den Ambulanten Palli-
ativdienst des „Onkoforums“ kamen 1.600 € zusammen, die Christin Runge dieser Tage
der Geschäftsführerin des Onkoforums Liane von Hoff übergab.
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Auch in diesem Jahr wieder –
SoVD Ortsverband Nienhagen sorgte für
weihnachtliche Stimmung im Hagensaal

Wir wünschen allen ein frohes
Weihnachtsfest und einen

guten Rutsch ins neue Jahr!

SV Nienhagen – Radsport
Sascha Berger mit drei

Podiumsplätzen
am Wochenende

Am vergangenen Wochenende konnte Sascha
Berger vom SV Nienhagen gleich dreimal auf
das Podium fahren. Beim Bad Harzburger Su-
perprestige Wochenende fuhr bei äußert widri-
gen Wetterverhältnissen mit Sturmböen und
Dauerregen am Samstag und am Sonntag bei
den Masters 2 jeweils auf den dritten Platz. Da
die beiden Renntage zu einer Gesamtwertung
zusammengefasst wurden, konnte er sogar
noch ein drittes Mal das Podium an diesem
Wochenende erklimmen.

KFZ - Werkstatt Nienhagen
Im Nordfeld 12 · Nienhagen

Tel. 0 51 44 / 49 44 22
Fax 0 51 44 / 49 44 23

WWWWWir wünschen allen
ein frohes Weihnachtsfest

und ein glückliches
neues Jahr.

WWWWWir machen vom
23.12.19 bis 1.2.20 Urlaub.

AAAAAb dem 2. Januar 2020
sind wir wieder für Sie da!

WWWWWir wünschen allen
ein frohes Weihnachtsfest

und ein glückliches
neues Jahr.

Mark Günther
Tel. 01 52 - 52 37 80 88
markguenther@gmx.net

Firma:Günther
Haus und Hof-Service

Frohe
Weihnachten

Hausmeisterservice
Gartenpflege

Entrümpelung
Kostenlose Schrottabholung

Sperrmüllabfuhr

W ir wünschen ein frohes Weihnachtsfest, alles Gute

im Neuen Jahr, Gesundheit, Glück und Zufriedenheit

Die LandFrauen berichten:
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier fand in Wathlin-
gen im 4G statt. Die festlich gedeckten Tische sorg-
ten für die richtige Weihnachtsstimmung. Bei Kaffee
und Kuchen sangen wir mit der musikalischen Be-
gleitung von Frau Albrecht altbekannte Weihnachts-
lieder und lauschten den Erinnerungen von Ilsedore
Heidmann.
Es gab auch genug Zeit fürs Plauschen und Begeg-
nungen. Klaudia Piliptschuk führte durch das Pro-
gramm und Annelie Hetz erfreute mit launigen Ge-
schichten. Ein stimmungsvoller Jahresabschluss. Ich
wünsche allen LandFrauen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest, ein gesundes und zufriedenes neues Jahr.
Ich freue mich auf unsere nächsten Zusammenkünf-
te. Klaudia Piliptschuk

Wie in den vergangenen Jahren hat der SoVD
Ortsverband Nienhagen für weihnachtliche
Stimmung im Hagensaal gesorgt. Der Vor-
stand hat mit einigen Mitgliedern und Hel-
fern auch in diesem Jahr wieder die Bühne
im Hagensaal geschmückt. Pünktlich zum
1.Advent erstrahlte die Bühne mit Lichtgir-
landen und Lichterketten, Schibbögen, La-
ternen und Kugelgirlanden im weihnachtli-
chen Glanz und aus der von Ratsherr Bernd
Prasuhn gespendeten Fichte wurde ein fest-
lich geschmückter Christbaum. So konnten
schon die Besucher des Weihnachtsmark-
tes wie auch viele andere Besucher des Ha-
gensaals und diverser Weihnachtsfeiern die

Dekoration bestaunen und den weihnacht-
lich geschmückten Saal in ihre Aktivitäten mit
einbeziehen. Der Vorstand des SoVD Orts-
verband Nienhagen wünscht allen seinen Mit-
gliedern und allen Bürgern von Nienhagen ein
besinnliches und gesegnetes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch in ein friedliches, er-
folgreiches und gesundes Jahr 2020
Fotos: Annette und Hermann Kesselhut

Wir suchen dringend Zusteller
für die Verteilung des
Wathlinger Boten in Wathlingen.

info@moorverlag.de · Telefon (0 50 85) 74 27 · Fax 74 99
Gartenstr. 11 · 29352 Adelheidsdorf · www.moorverlag.de
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ASV Adelheidsdorf
Rückblick Ü60 Adventsnachmittag

Festliches Weihnachtskonzert des Gymnasium Ernestinums in der Stadtkirche
Mit einem festlichen Weihnachtskonzert in
der voll besetzten Stadtkirche läuteten die
Musik-AGs und die Rezitations-AG für die
Ernestiner Schulgemeinschaft am Mittwoch
nach dem 2. Advent die Weihnachtszeit ein.
Die Musiker boten ein interessantes, ab-
wechslungsreiches Programm durch alle
Epochen von Klassik bis zur Moderne auf
durchgehend hohem musikalischem Niveau,
in welchem sich die Musik-AGs sich abwech-
selnd alle zusammen oder in Kombinationen
und auch einzeln präsentierten. Zwischen den
musikalischen Beiträgen gab es hervorra-
gend vorgetragene Rezitationen zum Nach-
denken und Innehalten.
Nach einem festlichen Vorspiel der Blechblä-
ser unter der Leitung von Herrn Stelljes und
der Begrüßung durch den Schulleiter stimm-
ten alle Chöre und das Orchester das mittel-
alterliche „Gaudete“ - „Freut euch!“ an. Die
rundum in der Kirche verteilten Chöre und
das Orchester von vorne erzeugten hier mit
der altertümlichen Melodie des Liedes eine
beeindruckend feierliche Stimmung.

Das sehr gut besetzte Vororchester -man
kann sich auf prima Nachwuchs für das gro-
ße Orchester freuen- setzte das Konzert fort
mit „We are the world“ und „Hört der Engel
helle Lieder“. Die Leitung hatten Herr Stelljes
und Frau Cypionka.
In der ersten Rezitation regte Tristan Über-
muth zum Nachdenken an mit der überra-
schend aktuell wirkenden Weihnachtsanspra-
che des Bundespräsidenten aus dem Jahr
1989.
Dann folgte mit „Es ist ein Ros entsprungen“
das erste von drei traditionellen Weihnachts-
liedern zum Mitsingen für alle. Die beiden
weiteren „alten“ Weihnachtslieder, „Psallite
– Singt und klingt“ und „Fröhlich soll mein
Herze springen“ (Geigensolo: Konrad Bert-
ram und Florian Lottmann) mit Begleitung
durch das Schulorchester in den Sätzen aus
dem 16. / 17. Jahrhundert wurden vom Pu-
blikum mit beeindruckender Singfähigkeit ge-
meistert.
Ein weiterer Höhepunkt des Abends war die
Kantate „Mister Scrooge“ nach einem Text

von Charles Dickens. Hier vereinigten sich
die Chorklassen 5 und 6 unter der Leitung
von Frau Budtke zu einem schönen großen
Kinderchor, der in 6 Liedern mit der Klavier-
begleitung von Herrn Busch die Geschichte
von Mister Scrooge darbot. Melina Danz und
Tilda Maecker erzählten abwechseln zwi-
schen den Liedern auf Englisch und auf
Deutsch die Geschichte vom bösen alten
Mister Scrooge, der in der Weihnachtsnacht
Besuch von drei Geistern bekommt und sich
darauf hin zum gutherzigen Unterstützer der
Armen wandelt.
In der zweiten Rezitation lasen die Schüler
der Rezitations-AG Texte verschiedener Au-
toren über das erste Weihnachtsfest nach
dem Mauerfall.
Dann wechselten sich die Blechbläser, der
Schulchor und der Mädchenchor mit unter-
haltsamen und stimmungsvollen Weih-
nachtsliedern ab. Am Klavier begleiteten
Dylan Wagener und Lotte Hecker, sowie Han-
na Cypionka am Kontrabass.
Nach einer poetisch-nachdenklichen Rezita-

tion von Melina Danz mit einem eigenen Ge-
dicht und einem beschwingten „Jingle Bells“
durch die Blechbläser spielte das Schulor-
chester unter der Leitung von Maria Meyne-
cke als feierlichen Abschluss vier Sätze aus
Händels Wassermusik, bevor das Konzert
traditionell mit dem festlichen „O du fröhli-
che“, dargeboten von allen Mitwirkenden mit
Publikum, endete.
„Wieder einmal ist mit dem alle Generatio-
nen der Schulgemeinschaft verbindenden
Weihnachtskonzert ein glanzvoller Höhepunkt
unseres vielfältigen Schullebens gelungen“,
freut sich Schulleiter Johannes Habekost, der
selbst in der Blechbläser-Gruppe mitspielen
durfte und auch sehr stolz auf die neue Re-
kord-Kollekte am Ausgang ist: Rund 1500 €
Spendensumme kommen zu gleichen Teilen
dem Kalandhof für Wohnungslose sowie der
Aktion „ZuGabe“ der Diakonie Südheide
zugute.
Fotos: Isabelle Bradler (Q13),
Text: Maria Meynecke

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922
1. Bundesliga Luftpistole Heimwettkampf

am 04. und 05. Januar 2020
Am 04. und 05. Januar ist der „Freischütz“
Wathlingen einer der Ausrichter des letzten
Wettkampfwochenendes in der 1. Bundesli-
ga Nord Luftpistole. Sechs Mannschaften
werden hier um die abschließenden Tabel-
lenplätze kämpfen. Antreten werden die
Mannschaften der Spsch Raesfeld, des SV
Uetze, des PSV Olympia Berlin, des SV Bas-
sum von 1848, des SV Schierumer Leeg-
moor und natürlich der „Freischütz“ Wath-
lingen. Ausgetragen werden die Wettkämpfe
in der Sporthalle Kantallee. Beginnen werden
die Wettkampftage am Samstag, mit einem
Training der Bundesligateams  ab 12:00 Uhr,
bevor um 15:00 Uhr der erste Wettkampf-
schuss zwischen der Mannschaft der Spsch
Raesfeld gegen den SV Uetze fallen wird. Im
Anschluss treffen die Schützen des PSV
Olympia Berlin auf die Schützen vom SV
Bassum von 1848.
Den letzten Wettkampf des Tages bestreiten
dann die „Freischützen“ aus Wathlingen ge-
gen die Schützen des SV Schierumer Leeg-
moor. Hier ist die Standbelegung um 17:30
Uhr, bevor dann um 18:00 Uhr der erste
Wettkampfschuss fällt.
Am Sonntag beginnt der Tag mit der Stand-
belegung um 09:30 Uhr. Hier treten die Mann-

schaften des SV Schierumer Leegmoor ge-
gen des SV Bassum von 1848 vor die Schei-
ben. Den 2. Wettkampf des Tages bestreiten
die Mannschaften des SV Uetze gegen den
PSV Olympia Berlin. Im abschließenden Wett-
kampf  des Wochenendes trifft der „Frei-
schütz“ Wathlingen auf die Schützen der
Spsch Raesfeld.
Der „Freischütz“ Wathlingen belegt zur Zeit
den 7. Tabellenplatz und der Klassenerhalt
ist damit schon gesichert.
Wir freuen uns auf spannende Wettkämpfe,
mit einer großen Zuschauerunterstützung.
Seien sie dabei und machen sich ein Bild von
der Atmosphäre des Bundesligaschießens,
denn in dieser Liga ist es kein leiser Sport.
Zur Geräuschkulisse tragen neben Musik
auch Tröten, Trommeln, Ratschen und an-
deres Gerät bei.
An beiden Tagen ist der Eintritt frei und für
Verpflegung ist ebenfalls in gewohnter Wei-
se gesorgt.
Ein Heimwettkampf ist aber auch mit einer
großen Anzahl an Helfern verbunden, denn
die Halle muss für diese beiden Tage
zunächst hergerichtet werden. Jede helfen-
de Hand wird benötigt. Aufbau ist am Frei-
tag, den 03.01. ab 17:00 Uhr. M.O.

Besinnlich neigt sich das ASV
Jubiläums- und Sportjahr dem
Ende zu. Spätestens mit der
Einladung zum traditionellen
Ü60 Adventsnachmittag stellt
man dies fest. Zurückblickend
liegen 12 erfolgreiche Monate
hinter dem Verein. Nicht nur
das 50. jährige Bestehen des
Hauptvereins konnte gebüh-
rend gefeiert werden. Auch die
Tennissparte hat ihren 40.ten
Geburtstag zelebriert. Sport-
lich sind insbesondere die
Tischtennis- und Tennisspar te erfolgreich
unterwegs. Mitgliederzuwachs gibt es in
nahezu allen Sportangeboten.
Auch die zentral über den Vorstand organi-
sier ten Veranstaltungen fanden regen Zu-
spruch. In Erinnerung wird sicher der 1. ASV
Familien-Wandertag bleiben, oder aber die
Kinder- Übernachtungsfeier in der Mehr-
zweckhalle. Einmal mehr zeigte sich im ab-
gelaufenen Sportjahr: Der ASV ist ein Verein
für alle Generationen und bietet mittlerweile
insbesondere für Familien ein tolles Pro-
gramm.
In seinem kurzen Rückblick ging Timo Wei-
ßenstein auf genau diese Punkte ein und gab
auch einen kurzen Ausblick auf das bevor-

stehende Jahr 2020, insbesondere den Neu-
bau der Begegnungsstätte Adelheidsdorf,
sowie die Instandsetzung und Neugestaltung
der Parkplätze und Tennisanlage.
Zum Ü60 Adventsnachmittag konnte der ASV
Vorstand auch 5 Gründungsmitglieder begrü-
ßen. Im familiären Kreis war zu Kaffee & Ku-
chen, sowie Keksen und Glühwein geladen.
Der Begegnungsraum des ASV wurde dazu
festlich von Hanne Engel und Birgitt Möllen-
dorf geschmückt. Bei Kerzenschein und
weihnachtlicher Beleuchtung wurde es rich-
tig gemütlich. Dank vieler Kuchenspenden
konnte eine leckere Auswahl geboten wer-
den und auch der Glühwein fand bei kalten
Außentemperaturen guten Absatz.
In netter Gesprächsatmosphäre vergingen die
Stunden viel zu schnell.
Abschließend wurden allen Teilnehmern noch
kleine Weihnachtsgeschenke überreicht.
Sichtlich zufrieden konnte der ASV Vorstand
diese letzte Veranstaltung im Jahr 2019
schließen.
Die Vorbereitungen für das neue Jahr laufen.
Bereits jetzt möchten wir unser ASV Filme-
vent für    Groß und Klein & Jung und Alt am
25.01.20 ab 15.00 Uhr ankündigen.
Anmeldungen nimmt unsere ASV Geschäfts-
stelle ab sofort entgegen.
ASV Adelheidsdorf, Vorstand
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friseursalon-gesa-borsos.de

Langerbeinstr. 2a · Nienhagen

Tel. 0 51 44 - 4 95 80 50

Wir bedanken uns
für die Treue

unserer Kunden,
wünschen schöne

Weihnachten und
einen guten Rutsch!

Am Thie 4 · 29339 Wathlingen
Telefon 0 51 44 / 9 08 99 88

Im Januar und Februar
machen wir Winterschlaf!

Öffnungszeiten:
Fr:  9.00 Uhr – 12.30 Uhr

14.30 Uhr – 18.00 Uhr
Sa:  9.00 Uhr – 12.30 Uhr

Gesegnete
Weihnachten und
einen guten Start

ins neue Jahr!
Am 27. + 28. 12.2019

sind wir noch für Sie da!

Malermeister
Norbert Brandt

Wir bringen Farbe

in Ihr Leben ...

Dorfstraße 80 · 29336 Nienhagen · Telefon (0 51 44) 88 70

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch in das neue Jahr 2020.

Ich wünsche allen
ein frohes

Weihnachtsfest
und ein gesegnetes

neues Jahr!Lemke Optik GmbH · Dorfstr. 66  29336 Nienhagen · Tel. 0 51 44 / 97 09 74

Die Brille macht das Gesicht...

Ihr Optiker in Nienhagen

Wir wünschen

Frohe Weihnachten!

Schützenverein „Freischütz2 e.v. Wathlingen von 1922
Sofortiger Wiederaufstieg perfekt, schon vor
dem letzten Wettkampf ist die II. Mannschaft

des Freischütz nicht mehr von den
Aufstiegsplätzen zu verdrängen

Schützenverein Nienhagen e.V. von 1911
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Der Schützenverein Nienhagen lädt alle Mit-
glieder des Vereins recht herzlich zu der am
Samstag, den 18. Januar 2020 um 19:00
Uhr stattfindenden Jahreshauptversammlung
im Aufenthaltsraum im Schießstand ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden,

Feststellung der ordnungsgemäßen Ein-
ladung und Bekanntgabe der Tagesord-
nung

2. Genehmigung des Protokolls der Ver-
sammlung vom 20.09.19

3. Gedenken der im Jahr 2019 verstorbe-
nen Mitglieder

4. Aufnahme/Austritte von Mitgliedern
5. Schießsportliche Erfolge unserer Mitglie-

der und Ehrung der Vereinsmeister
6. Berichte des Vorstandes:
6.1 Bericht des 1. Vorsitzenden
6.2 Bericht des 1. Schießsportleiters
6.3 Bericht der 1. Damenleiterin
6.4 Bericht des Leiters der Bogengruppe
6.5 Bericht des Leiters der Freitagsgruppe
6.6 Bericht des Leiters der Montagsgruppe
6.7 Bericht des 1. Schatzmeisters
6.8 Vorlage des Haushaltsplans 2020 durch

den 1. Schatzmeister
6.9 Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache über die Berichte
8. Entlastung des Vorstandes
- Pause -
9. Neuwahlen des Teilvorstandes:
9.1 Wahl des/ der 1. Vorsitzenden
9.2 Wahl des/ der 1. Schatzmeisters/ -meis-

terin
9.3 Wahl der/des 2. Schriftführers/-in
9.4 Wahl des/ der 2. Schießsportleiters/ -

leiterin
9.5.1 Wahl des/ der 1. Gerätewartes/ -war-

tin
9.5.2 Wahl des/ der 2. Gerätewartes/ -war-

tin (für ein Jahr)
9.6 Wahl des/ des 2. Kassenprüfers/ -prüfe-

rin
9.7.1 Wahl der 1. Damenleiterin (für ein Jahr)
9.7.2 Wahl der 2. Damenleiterin
9.8 Wahl des/ der 2. Bogensportleiters/ -lei-

terin
9.9 Wahl des/ der 2. Gruppenleiters/ -in der

Freitagsgruppe
9.10 Wahl des/ der 2. Gruppenleiters/ -in der

Montagsgruppe
9.11 Wahl eines Delegierten für den Kreis-

schützentag
9.12 Wahl von zwei Ersatz-Delegierten für

den Kreisschützentag
10. Schützenfest 2020 (16.05.20)
11. Hagenmarkt 2020 (23.08.20)
12. Schweineball 2020 (17.10.20)
13. Termine 2020
14. Anträge
15. Verschiedenes
Anträge zu dieser Versammlung können bis
Dienstag 07.01.20 beim Vorstand eingereicht
werden.
Danach eingehende Anträge können nicht
mehr berücksichtigt werden.
Der Vorstand des Vereins bittet um zahl-
reiche Beteiligung und wünscht allen Mit-
gliedern und deren Angehörigen ein gesun-
des, glückliches und erfolgreiches Jahr
2020
Jens Kullmann, 1. Schriftführer Nienhagen,
06. Dezember 2019

Begleitung für schöne Stunden gesucht!
Wir bieten einmal im Monat die Möglichkeit,

sich als Kuchenbäcker/in oder Dekorateur/in zu beweisen.
Kenntnisse an der Kaffeemaschine sind erwünscht aber nicht

zwingend notwendig.
Fühlen Sie sich angesprochen?

Wir stehen gerne für Nachfragen zur Verfügung.
Das Kirchenkaffee-Team der Martinskirchengemeinde Großmoor:

Caroline Mennrich, 2470690
Claudia Timmermann, 6789

Martinskirche Großmoor

Beim Heimwettkampf im Wathlinger Schüt-
zenhaus, ließ die Bundesligareserve nichts
anbrennen und holte 9:1 Punkte. Der erste
Gegner hieß SG Barnten I, hier sah es am
Anfang so aus, als wenn die Mannschaft aus
Barnten gut mithalten könnte. Nur Cedric
Cammann und Frank Bührmann auf Wath-
linger Seite lagen gleich vorn und bauten die-
sen Vorsprung immer weiter aus. Zum Ende
hatte Frank mit 352 Ringe 20 Ringe Vor-
sprung und Cedric gewann mit 362 zu 355.
Benjamin Forke lag zur Hälfte des Matches
mit sechs Ring zurück, er kam dann aber
richtig in Schwung und schoss zum Ende die
beste 10er Serie des Tages mit 96 Ring und
siegte mit 364 zu 361 Ringe. Auch Dmitriy
Dashevskiy hatte einen ebenbürtigen Geg-
ner, den er erst in der zweiten Hälfte des
Wettkampfes dominieren konnte, auch er
gewann mit 363 zu 356 Ringe. Kai Gwiasda
hatte in der ersten 10er Serie Startschwie-
rigkeiten, nur 83 Ringe. Er steigerte sich aber
deutlich über 88 auf 92 Ringe und hatte nach
30 der 40 Wertungsschüsse einen Ring Vor-
sprung. Zum Schluß nochmal zwei Ringe
dazu und das Endergebnis von 351 zu 348
war perfekt. Damit stand des Ergebnis von
5:0 für den Freischütz fest.
Der zweite Gegner kam aus Bülten, die dor-
tige Schiesssportgemeinschaft hatte ihre 1.

Mannschaft aufgeboten. Am Vormittag hat-
ten sie noch mit einer ersatzgeschwächten
Mannschaft verloren und wollten jetzt gegen
Wathlingen gewinnen, daraus wurde aber
nichts. Auch weil Cedric sich deutlich stei-
gerte und mit 371 Ringe das beste Ergebnis
des Tages schoss, aber auch Dmitriy
Dashevskiy und Benjamin Forke packten
noch ein paar Ringe auf ihr erstes Ergebnis
drauf und auch sie gewannen mit 364 zu 346
und 366 zu 355 Ringen deutlich. Mit dem
gleichen Resultat wie am Vormittag stand
Frank Bührmann am Ende da, 352 Ringe und
ein deutlicher Vorsprung gegenüber seiner
Gegnerin aus Bülten, die überhaupt nicht
gegenhalten konnte. Einen Punkt abgeben
musste Kai Gwiasda, sein Gegner schoss
seine Saisonbestleistung und lag von Anfang
an in Führung. Mit 346 zu 356 Ring ging der
Ehrenpunkt nach Bülten, zum Endstand von
4:1 für den Freischütz II.  Beim letzten Wett-
kampf im Januar geht es damit um die Posi-
tion in der Tabelle. Wird Wathlingen Verbands-
ligameister oder geht es runter auf zwei. In
Meine ist der Gegner SGi Vorwerk I., die kön-
nen nur noch auf den Aufstieg hoffen, wenn
sie Wathlingen deutlich besiegen und der jet-
zige Tabellenzweite SV Bothel sein letztes
Match verlier t. Aber verlieren wollen die
Wathlinger bestimmt nicht. E.O.
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Schmolkamp 36 · 29358 Eicklingen · www.belle-cuisine.de
Tel. (0 51 44) 69 89 432 · Fax 97 13 70 · Mobil (01 72) 6 02 99 56

Frohe
Weihnachten
und ein gesundes,
neues Jahr 2020!

»Das Geheimnis der Weihnacht
besteht darin, dass wir auf unserer

Suche nach dem Großen und
Außerordentlichen auf das
Unscheinbare und Kleine
hingewiesen werden.«

Ich wünsche Ihnen
ein wundervolles
Weihnachtsfest

und einen guten Start ins
neue Jahr!

Im Namen des Rates
der Gemeinde Nienhagen

Ihr Jörg Makel
Bürgermeister

29358 Eicklingen
OT Sandlingen

Buerskopper Str. 1A

Tel. (0 51 49) 402
Fax (0 51 49) 18 62 00
Mobil (0172) 513 38 64

ELEKTRO

Meisterbetrieb

Hausgeräte · Elektroanlagen aller ArHausgeräte · Elektroanlagen aller ArHausgeräte · Elektroanlagen aller ArHausgeräte · Elektroanlagen aller ArHausgeräte · Elektroanlagen aller Arttttt
Schaltschrankbau · Schaltschrankbau · Schaltschrankbau · Schaltschrankbau · Schaltschrankbau · WärmepumpenWärmepumpenWärmepumpenWärmepumpenWärmepumpen

Mess- und RMess- und RMess- und RMess- und RMess- und Regeltechnik · Antennenanlagenegeltechnik · Antennenanlagenegeltechnik · Antennenanlagenegeltechnik · Antennenanlagenegeltechnik · Antennenanlagen
PhotovoltaikPhotovoltaikPhotovoltaikPhotovoltaikPhotovoltaikanlagenanlagenanlagenanlagenanlagen

WWWWWir wünschen ein frohes Wir wünschen ein frohes Wir wünschen ein frohes Wir wünschen ein frohes Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest undeihnachtsfest undeihnachtsfest undeihnachtsfest undeihnachtsfest und
einen guten Reinen guten Reinen guten Reinen guten Reinen guten Rutsch ins neue Jahr!utsch ins neue Jahr!utsch ins neue Jahr!utsch ins neue Jahr!utsch ins neue Jahr!

Wir sagen „Danke“...

... für Ihre Geduld während
der Maisernte und die damit

verbundenen Umstände.

Ihnen allen wünschen wir
ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch.

Hannoversche Str. 158 · 29352 Adelheidsdorf

Gewerbering 6 · 29352 Adelheidsdorf
Tel. 05141 /980 11 88 · www.elanos.de

Sauna
Fitness
Wellness
Massage
Funktionstraining
Reha-Sport

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Weihnachtlicher Abschluss
des „Partnerschießens“ beim

Schützenverein Großmoor
Leserbrief

In allen Ortsteilen der Samtgemeinde Wathlingen stimmte der Musikzug der Adelheidsdor-
fer Ortsfeuerwehr am Sonntag, den 15.12., beim Weihnachtsblasen auf die Weihnachts-
zeit ein. Festlich erklangen „Kommet, Ihr Hirten“, „Alle Jahre wieder!“ und „Tochter Zions“.
Märchenhafte Stimmung kam bei „Drei Nüsse für Aschenputtel“ auf und schwungvoll wurde
„Rudolf, the red-nosed reindeer“ interpretiert.
Die Zuhörer/innen spendeten begeistert Applaus und bei Glühwein und Spekulatius-Kek-
sen freute man sich an der adventlichen Stimmung. Eine schöne alte Tradition wird so
weiter gepflegt. Ebenso wie beim Aufstellen des Adventskranzes an der Kita auf der Haupts-
trasse, beim Schmücken des
Weihnachtsbaumes im Dorfgemeinschaftshaus oder beim Sankt Martins Fest kann man
sich an der festlich-besinnlichen Stimmung erfreuen. Ein herzliches Dankeschön an alle
Ehrenamtlichen, die das ermöglichen. Angela Hoffmann, Adelheidsdorf

Auch 2019 hat der König bei der Jahres-
hauptversammlung die Losfee gespielt und
Paarungen zum Partnerschießen gezogen.
Dieses vereinsinterne Event ist schon ein fes-
tes Highlight im Schießjahr. Das ganze Jahr
über kann man dann monatlich drei Schüs-
se abgeben, bei denen jeweils der beste Tei-
ler gezählt wird. Diese Summe wird mit dem
des jeweils gezogenen Partner zusammen-
gezählt und wer am Ende die geringste Tei-
lerzahl zu verzeichnen hat, geht als Sieger
hervor.
Und letzte Woche wurden die Platzierungen
bei einer kleinen Weihnachtsfeier – ausge-
richtet von Gisela Böger – bekannt gegeben.
Gisela begrüßte alle Teilnehmer und bat gleich
zum Essen, was in diesem Jahr von den Rei-
terstuben kam. Die leckeren Nachtischkrea-
tionen brachten wieder einige Schützenfrau-
en mit. Nach dem Schlemmen ging es dann
an die Siegerehrung.
Den ersten Platz belegt die Paarung Gisela

Böger selbst und Birgit Smid, dicht gefolgt
von Heike Kuschke und Heinrich Meyer. Auf
den dritten Platz kamen in diesem Jahr An-
drea Hermann und Margrit Gerloff. Alle Teil-
nehmer erhielten natürlich einen Gewinn (ei-
nen Gutschein von Fisch Schmidt). Gratula-
tion an alle.
Wie auch dieses Jahr hat sich Gisela wieder
etwas Nettes einfallen lassen. Alle Teilneh-
mer wissen das schon und freuen sich immer
auf ein spannendes Spielchen. Dieses Mal
erhielt das Siegerteam Apfelsaft und zwei
Saftgläser. Das andere Team gewann ein
Säckchen Äpfel. Dann saßen alle noch fröh-
lich beisammen und ließen den Abend ent-
spannt ausklingen. Vielen Dank nochmals an
Gisela für Ihr Einfallsreichtum mit dem sie
solche Abende immer spaßig auflockert.
Außerdem wünschen wir allen Bürgern, Mit-
gliedern und befreundeten Vereinen ein be-
sinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes
neues Jahr!
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Gemischter Chor Großmoor e.V.
Einladung

Der Gemischte Chor Großmoor e.V. lädt alle
Vereinsmitglieder  recht herzlich zur ordent-
lichen Jahreshauptversammlung 2020 ein.
Termin: Montag, 20.01.2020,19:30 Uhr
Ort: Großmoor, Hauptstraße, Dorfgemein-
schaftshaus
Tagesordnung:
1. Begrüßung,  Gedenken der Verstorbenen,

Auftaktlied, Fest-stellung der ordentlichen
Ladung und der Beschlussfähigkeit

2. Verlesen und Genehmigung des Proto-
kolls

3. Jahresberichte Vorsitzender, Chorleiter,
Kassenbericht

4. Bericht der Kassenprüfer
– Entlastung des Vorstandes

5. Wahlen: alle 2.; Kassenprüfer,
6. Ehrungen
7. Genehmigung der Neufassung u. Dis-

kussion der Neufassung, als Anlage die-
ser Einladung beigefügt

8. Vorausblicke/Planungen
9. Abschlusslied Anträge an die Versamm-

lung sind bei mir bis spätestens
08.01.2020 schriftlich einzureichen. Für
das leibliche Wohl ist gesorgt.

Mit freundlichem Gruß
Jürgen Mühlstein · 1. Vorsitzender

Tennis – Die zwei Gesichter der ASV Herren 30
Mannschaft (Spieltag 5+6)

Die Ergebnisse der Herren 30 Mann-
schaft kann man diesen Winter von
der Ör tlichkeit abhängig machen.
Während wir die Heimreise nach den
Auswärtsspielen immer mit leeren
Händen antraten, konnten wir die
Heimspiele zur Befüllung der richtigen Punk-
tekontoseite nutzen. Dieses zeigte sich auch
am 24.11.2019 beim Heimspiel gegen
Schwarz-Weiß Hannover, welches wir mit
Blick auf die Tabelle unbedingt gewinnen
mussten. Ein bis in die Haarspitzen motivier-
tes Team gab unserem Gegner an diesem Tag
keine Chancen, dadurch waren die ersten drei
Begegnungen schon innerhalb einer Stunde
beendet. Lustigerweise 3x sehr deutliche 2-
Satz Siege mit jeweils 12:3 Spielen für Chris-
tian Mathis, Toni Junker und Sven Truffel.
Wenn ich schon am Sonntag Tennis spiele,
dann nutze ich das auch … so dachte be-
stimmt Robert Hecker und ging über die vol-
le 3-Satz Distanz, welche er am Ende für sich
entschied. 4:0 nach den Einzeln, wer hätte
das gedacht. Verletzungsbedingt trat
Schwarz-Weiss nur zu einem Doppel an,
welches wir in der Besetzung Sven Junker /
Michael Langer auch souverän mit 6:4 / 6.3
gewannen. Abschließend gab es traditionell
italienische Teigware, dafür ein großes Dan-
keschön an die Köchin bzw. an die Bäckerin

für die süßen Backwaren.
Am 30.11.2019 ging es in die Regen-
bogenhalle nach Wunstorf, dort erwar-
tete uns der Spitzenreiter TSV Luthe.
Mit dem ungewohnten Granulatboden
bzw. dem starken Gegner kamen nicht

alle so gut zurecht. Unsere Nummer 2 To-
bias Goeze erwischte einen gebrauchten Tag
und einen bärenstarken Gegner, am Ende
stand ein 3:6 / 2:6 auf dem Ergebnisbogen.
Robert Hecker musste sich mit 4:6 und 1:6
geschlagen geben, wobei er mehr Probleme
mit dem rutschigen Untergrund als mit dem
Gegner hatte. Toni Junker musste ebenfalls
mit leerem Punktekonto das Feld verlassen,
da sein Gegner einfach den ein oder anderen
Schlag besser war, was bei dem Leistungs-
klassenunterschied auch nicht verwunderlich
ist.
Christian Mathis wurstelte sich so
einigermaßen durch das Match und gewann
am Ende mit 7:5 und 6:4, da er in den ent-
scheidenden Momenten einfach besser war.
Die eigentliche Doppelstärke stach leider
nicht, beide Doppel mussten sehr deutlich
abgegeben werden. Der TSV Luthe gewann
verdient mit 5:1, verteidigte somit die Tabel-
lenspitze und wir durften mal wieder mit lee-
ren Händen die Heimreise antreten.
ASV Pressewart

Nach 33 Jahren: Ingo Hellmann beendet
Trainertätigkeit beim TSV Friesen Hänigsen

Nachfolger bereits bekannt

Wer sich mit der Handballsparte des TSV
Friesen Hänigsen verbunden fühlt, dem ist
ein Name mehr als bekannt. Ingo Hellmann,
seit jeher Hänigser Bürger und bis vor kur-
zem auch Trainer der männlichen B-Jugend
des TSV Friesen Hänigsen, beendet nach 33
Jahren seine Tätigkeit als eben genannter
Mannschaftsbetreuer auf eigenen Wunsch.
Im zarten Alter von 16 Jahren übernahm Ingo
im Jahr 1986 seine erste eigene Mannschaft
bei den Handballern der Kasparländer. Hätte
man ihm damals gesagt, dass er die nächs-
ten 33 Jahre dauerhaft eine eigene Mann-
schaft betreuen wird, so hätte er einem ver-
mutlich den "berüchtigten Vogel" gezeigt.
Doch es kam anders.
Ingo ist ein "Allround"-Trainer. Neben zahlrei-
chen Damen- und Herrenmannschaften ge-
hörte gerade die männliche Jugend zum Ste-
ckenpferd Hellmanns. Gerade der Bereich der
männlichen B-Jugend gilt, aufgrund des
"schwierigen Alters", als Mammutaufgabe.
Nicht für Ingo. Immer wieder bezeichnet er
gerade diesen Jahrgang als "besten" um den
Jungs den letzten Feinschliff vor Eintritt in die

A-Jugend und von dort in den Herrenbereich
zu geben. Besonders beliebt bei allen Spie-
lern waren, die von Hellmann selbst organi-
sierten "Dänemark-Fahrten", die einen fes-
ten Bestandteil im jeweiligen Jahrgang hat-
ten. Zahlreiche Handballspieler aus Hänigsen
haben in irgendeiner Form eine Vergangen-
heit mit Ingo Hellmann.
Im Heimspiel am 01.12.2019 wurde Ingo von
der diesjährigen männlichen B-Jugend im
Heimspiel gegen den TKJ Sarstedt offiziell
verabschiedet.  Die Mannschaft überreichte
ihrem scheidenen Trainer noch ein Ab-
schiedspräsent.
Mit Ingo verlässt ein waschechter Friesen-Trai-
ner die Handballsparte. Die aktuelle männli-
che B-Jugend sowie der Vorstand der Hand-
ballsparte des TSV Friesen Hänigsen stehen
hinter der Entscheidung und wünschen Ingo
Hellmann alles erdenklich Gute. Vielen Dank
für dein langjähriges Engagement!
Die Nachfolge als Trainer haben die ebenfalls
bekannten Herren Sören Marris und Mathias
Puchta übernommen, die ab sofort das Kom-
mando an der Seitenlinie geben.

 Nachwuchs und Weihnachtsmarkt
Am Freitag dem 13. wurde die Fußball-U13
für ihre Leistungen im Jahr 2019 zum Trai-
ningsausklang vom Trainerteam um Peter
Ewers als Belohnung auf den Celler Weih-
nachtsmarkt eingeladen. Hier wurden mit
Schmalzkuchen und wärmenden Getränken
der Aufstieg in die Kreisliga und der aktuelle
Platz 2 in der Hallenrunde der SunnyBoys
gebührend gefeiert. Das Trainerteam bedankt
sich bei allen Mitwirkenden. Frohe Weihnach-
ten wünschen Felix, Bjarne, Patrick, Surac,
David, Milad, Sinan, Jona, Julian, Finn, Jan,
Lennart, Ella, Luca, Jean, Ömer und Jalal.
Daß der Nachwuchs nicht nur selber feiern,
sondern auch Anderen eine Freude bereiten
kann, bewiesen die jungen und jüngeren
Spielerinnen und Spieler aus JSG und VfL.
Da viele Bewohnerinnen und Bewohner der

Seniorenresidenz Lichtblick nicht mehr zum
Weihnachtsmarkt können, kommt der Weih-
nachtsmarkt  halt zu ihnen. So brachten weih-
nachtlich ausgestattete Nachwuchskicker am
14.12. kleine Geschenke und Frohsinn ins
Heim, wo sie sehr gastfreundlich empfan-
gen wurden. Mit gemeinsamem Gesang zur
Mundharmonika wurde ein schöner Nachmit-
tag begangen, der einen weiteren adventli-
chen Lichtblick für alle Beteiligten brachte.
Auch hiermit konnte wieder einmal gezeigt
werden, daß Vereinsengagement nicht allein
dem Spor t, sondern auch und ganz
besonders dem Zusammenleben in unserer
Gemeinde dient und Freude bereitet. Noch
einmal frohe Festtage und alles Gute für das
kommende Jahr(zehnt) wünscht Ihr/Euer
Pressewart Matze Matern

Termine
LandFrauen
Großmoor

15.01.2020 Januar-Veranstaltung Land-
frauenverein Celle
Uhrzeit/VA-Ort: 14:00 Uhr, Ringhotel Celler
Tor
Thema: Natur auf dem Truppenübungsplatz
- "Lebensraum für bedrohte Tier- und Pflan-
zenarten". Referent: Hinrich Eggers
Verbindliche Anmeldung bei Bea Tel.:
9717894 oder Vera Tel.: 7874
Gedächtnistraining mit Iris Winter
Termine: 22.01.2020 , 05.02.2020,
19.02.2020, 18.03.2020
Uhrzeit/Ort: 18:30 Uhr-20:00 Uhr im DGH,
Kosten: 20,00€
Es sind nur noch 2 Plätzte frei, sofortige
Anmeldung direkt bei Iris Winter per Mail iris-
winter@web.de
24.06.2020 Tagesfahrt Landfrauenverein
Celle
Programm: Besichtigung Gemüseanbau Behr
in Seevetal, Besuch beim Pflanzengroßhänd-
ler Rosen Kordes
Kosten: ca. 45,00 € inkl. Mittagessen und
Kaffeetrinken
Eine sofortige verbindliche Anmeldung ist
erforderlich, da die Teilnehmeranzahl be-
grenzt ist. Anmeldung bei Bea Tel.: 9717894
oder Vera Tel.: 7874
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U9 + U10 JSG Wathlingen/Großmoor – Fußball
U10 holt sich am 2. Spieltag die Tabellenführung

Bester Vorleser der Oberschule Wathlingen

MSV Nienhagen e.V.
Fliegen um den Tannenbaum

Jedes Jahr nehmen bundesweit etwa
600.000 Schülerinnen und Schüler am Vor-
lesewettbewerb des deutschen Buchhandels
teil. Im Dezember jährte sich dieser größte
und traditionsreichste Schülerwettbewerb
Deutschlands nun zum
61. Mal  und auch die
Oberschule Wathlingen
machte wieder mit.
Schulsieger wurde
diesmal Marlon Träger
aus der 6b.
In den vorausgegangenen
Wochen wurde im
Deutschunterricht fleißig
vorgelesen und in jedem
Deutschkurs der/die bes-
te Vorleser/in ermittelt. Je-
der Teilnehmer/jede Teil-
nehmerin musste dabei
etwa drei Minuten aus ei-
nem selbst gewählten Text

lesen. Die Jury, die sich auf dieser Stufe aus
den Klassenkameraden und –kameradinnen
und der Lehrkraft zusammensetzt, bewertete
jede Leseprobe nach bestimmten Kriterien und
wählte schließlich den Kurssieger/die Kurssie-

gerin. Das machte viel Spaß
und es gab gute Anregungen
zum Lesen vieler neuer Bü-
cher.
Am 11. Dezember  traten
anschließend beim Schulent-
scheid  die fünf Kurssieger/
innen Lindsay Thormann,
Hermine Koppe, Mia Bänisch,
Marlon Träger und Susan
Musal gegeneinander an. Je-
der Schüler/ jede Schülerin
musste erneut aus einem
selbst gewählten Text  und
anschließend aus einem un-
geübten fremden Text vorle-
sen. Die Jury bestand auf die-

ser Ebene aus Lehrkräften, Eltern- und Schü-
lervertreterinnen und dem Schulsieger des
letzten Jahres. Alle Teilnehmer/innen gaben ihr
Bestes, kleine Unterschiede gab es aber den-
noch  und so konnte man schließlich Marlon
Träger aus der 6b zum  Schulsieg gratulieren.
Neben der offiziellen Urkunde erhielt der

Sechstklässler als Preis das Buch Alabama
Moon von Watt Key . Vielleicht eignet sich die-
ses Buch ja zum Vorlesen, wenn Marlon beim
Kreisentscheid im Februar  gegen die Sieger/
innen der anderen Celler Schulen antreten wird.
Wir drücken auf jeden Fall die Daumen!
Melanie Freyer, Fachleitung Deutsch

Auch bei den Nienhäger Modellfliegern des
MSV-Nienhagen e.V. ist die Weihnachtzeit an-
gekommen. Regelmäßig treffen sie sich zum
Indoorfliegen in der Sporthalle in Nienhagen.
Spezielle kleine und leichte Modelle werden
hier zum Indoor-Einsatz gebracht.

Am Sonntag den 15.12.2019 wurde dieses
Event dann auch weihnachtlich untermalt.
Der Vorstand lud seine Mitglieder zum „Flie-
gen um den Tannenbaum“ ein.
In der Hallenmitte hob ein Tannenbaum die
weihnachtliche Stimmung, der natürlich von

alle aktiven Flieger mit ih-
ren Modellen zu umrun-
den war. Bei einer Tas-
se Punsch, Kaffee
oder Kakao gab es
weihnachtliches Ge-
bäck und anderes Sü-
ßes zur Stärkung bei dem
gemeinsamen Fliegen. Daneben stand wie
immer das Fachsimpeln und Diskutieren im
Vordergrund.
Winterzeit ist Bauzeit, die oft in der wohlig
warmen Werkstatt verbracht wird. Da wer-
den die Modelle für die nächste Flugsaison
vorbereitet. Aber auch hier suchen die Ver-
einsmitglieder die Gemeinschaft und bieten
interessierten Mitbürgern der Samtgemein-
de ihre Unterstützung bei einem gemeinsa-
men Modellbau- und Reparierabend an. Dazu
trifft man sich alle zwei Wochen donners-
tags im Werkraum der Grundschule in Nien-
hagen, Dorfstraße 25, von 19:00 bis 21:00
Uhr.
Nähere Informationen für die Indoor-Termine
in der Sporthalle und die Bastelabende in der
Grundschule sind auf der Internetseite des
MSV-Nienhagen e.V. (www.msv-
nienhagen.de) zu finden. Interessierte sind
bei beiden Veranstaltungen herzlich willkom-
men! Detlef Kolletzki

Fliegen um den Tannenbaum. Die Nienhäger Modellflieger versammeln sich zu einem weihnachtli-
chen Modellflug-Treffen.

Leichte kleine Flugmodelle werden um den
Tannenbaum gesteuert.

Bei einer Tasse Punsch, Kaffee oder Kakao blieb
genügend Zeit zum Fachsimpeln und Diskutieren.

Mit 9 Punkten aus drei Spielen grüßen die
Jungs zum Jahresende von Platz 1
Die U10 der JSG Wathlingen/Großmoor prä-
sentierte sich am 2. Spieltag der Hallenrun-
de bärenstark. Mit einer kompakten Mann-
schaftsleistung gewannen die Blau-Weißen
alle drei Spiele und sicherten sich so vorü-
bergehend Platz 1. Gegen den VfL Wester-
celle I (2:0), SV Hambühren I (3:0) und die

SG Eicklingen/Wienhausen II (4:0) wurden
in der Sporthalle Hambühren die weiteren
Punkte eingefahren. Eine schöne Moment-
aufnahme und zudem eine Bestätigung für
ein sehr erfolgreiches Jahr 2019. Zum Ab-
schluss spielt das Team am 27.12. beim
Hallenturnier der JSG Fuhseland mit.
Die Tore erzielten: Finn 3x, Leon 3x, Ioannis
2x und Maddox 1x
Für die U10 spielten: Joris, Till, Anass, Liam,
Maddox, Leon, Ioannis und Finn
Unser Nachwuchs aus der U9 spielte am 2.
Spieltag gegen die SG Eicklingen/Wienhau-
sen und den VfL Altenhagen. Beide Spiele
gingen unglücklich mit jeweils 0:1 verloren.
Vorne fehlte leider das Quäntchen Glück und
hinten wurden die Jungs eiskalt bestraft. Das
dritte Spiel wurde mit 3 Punkten und 5:0 To-
ren für unser Team gewertet: Die SG Eldin-
gen/Hohne/Höfer ist leider nicht zum 2. Spiel-
tag erschienen.
Für die U9 spielten: Milan, Henry, Henri, Lu-
cas, Jonas, John, Juan, Felix und Alexander
Die Jungs aus der U9 werden am 05.01.20
am Hallenturnier der TSV Eintracht Obersha-
gen teilnehmen.

Schöne Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr

Die U9 und die U10 wünschen schöne Weihnachten und für das neue Jahr 2020 alles Liebe und Gute.

Hausbesuch beim Sponsor GUP.
Trainer Lars Hammermeister be-
dankt sich im Namen der gesam-
ten Mannschaft bei den Geschäfts-
führern Herrn Nachtigall und Herrn
Schönekess für die tolle Unterstüt-
zung. Die U10 wurde in diesem
Jahr mit einem neuen Trikotsatz
ausgestattet.
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IhreIhreIhreIhreIhre

Ergotherapeutische Praxis
Wernfrid Engeldinger

Dorfstraße 44 · 29336 Nienhagen

0 51 44 / 58 88

Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit.W ir wünschen allen Patienten, Ärzten,Geschäftsfreunden und Bekannten ein gesegnetesWeihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neueJahr.

0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44
9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21
0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44

9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21

Wir wunschen ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

KÜBECK KFZ
Inh. Marcus Roll

KFZ-REPARATURWERKSTATT

Gewerbering 7 · 29352 Adelheidsdorf
Telefon 05141/83687

Meisterbetrieb

seit 30 Jahren

Bei uns ist Ihr Fahrzeug in guten Händen!
• kompletter Service für alle Fabrikate
• Unfallreparaturen • TÜV- und DEKRA-Abnahme
• Glasschadenreparatur • kostenloser Werkstatt-
• ersatzwagen • Hol- und Bringservice
• Young- u. Oldtimer-Spezialist
• Reifeneinlagerung usw.

Für die gute Zusammenarbeit möchten wir uns bei all’ unseren

Kunden und Geschäftspartnern herzlich bedanken.

Wir wünschen frohe Festtage und alles Gute im neuen Jahr!

Ihr Kübeck KFZ-Team

Einladung zur Spartenversammlung der
Tanzsportabteilung im VfL Wathlingen

Barbarafeier Bergmannsverein
'Riedel' Hänigsen

Hennig Meyer, der erste Vorsitzende des
Bergmannsvereins ‚Riedel‘ Hänigsen, konn-
te zur traditionellen Barbarafeier im Linden
Casino in Hänigsen/Riedel  vor einem vollen
Saal zahlreiche Gäste begrüßen. Unter an-
derem waren Abordnungen der Freiwilligen
Feuerwehr, dem Bürgerschützenverein, der
Traditionskameradschaft und dem befreun-
deten Bergmannsverein ‚Glück Auf‘ Wathlin-
gen der Einladung gefolgt. Nach einem Ge-
dicht über Spitz- und Kosenamen (welcher
ehemalige Bergmann kann sich nicht an den
Alten, dem Pascha, dem Russen, an Stern-
gucker, Deichselhirsch, Dachhase, Zollstock
oder dem Langen erinnern?) wies Pastor Ul-
rich von Stuckrad-Barre in seiner Andacht auf
die gelebte Kameradschaft des Vereins und
den Zusammenhalt der Hänigser Vereine hin,
die nicht selbstverständlich ist und seinesgleichen sucht. Mit einem Präsentkorb bedankt
sich der Ortsratsvorsitzenden Norbert Vanin bei dem in Ruhestand gegangenen Leiter der
Inaktiven Werke von K+S, Klaus Rumphorst, für die gute Zusammenarbeit und Unterstüt-
zung nach der Schließung des Bergwerkes. Nach einem guten Essen saßen viele bei inte-
ressanten Gesprächen und alten Filmen noch lange zusammen.

Am Freitag, 24. Januar 2020, 19.30 Uhr,
Gaststätte „Zur schönen Aussicht“,  Zum
Bröhn 2, 29339 Wathlingen
Tagesordnung
TOP 1 Eröffnung und Begrüßung
TOP 2 Feststellung der ordnungsgemäßen

Ladung und Beschlussfähigkeit
TOP 3 Genehmigung der Tagesordnung
TOP 4 Verlesung und Genehmigung des

Protokolls der Spartenversammlung
vom 22.01.2019

TOP 5 Berichte der:
a) Abteilungsleiterin
b) Gruppe Standard und Latein
c) Gruppe Jazzdance
d) Gruppe Linedance

TOP 6 Entlastung des Vorstandes
TOP 7 Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind bis
spätestens 7 Tage vor der Spartenversamm-
lung bei der Vorsitzenden einzureichen.
Monika Eduard, Vorsitzende

Der Ortstratsvorsitzender Norbert Vanin über reicht
dem ehemaligen Leiter der Inaktiven Werke von
K+S, Klaus Rumphorst, einen Präsentkorb

Ein voller Saal bei der traditionellen Barbarafeier des Bergmannsvereins ‚Riedel‘ Hänigsen

Wir wunschen ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

....
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Ralf Hartmann
Dachdecker- und
Klempnermeister

Burdorf
& Hartmann

Meisterbetrieb

für:

Bedachungen,
Bauklempnerei

Sägemühlenstraße 1 Tel. (0 51 44) 25 05

29339 Wathlingen Fax (0 51 44) 26 61

Schöne Feiertage undeinen guten Rutschins Jahr 2020

Neujahrskonzert in
Nienhagen

Nienhagen – Wie auch in den vergange-
nen Jahren arbeitet das Regionale Jugend-
sinfonieorchester (RJO) über die Silvester-
tage in der Samtgemeinde und präsentiert
seine Ergebnisse in einem Konzer t am
Donnerstag, 02.01.2020 um 19.30 Uhr im
Hagensaal, Nienhagen.
Auf dem Programm stehen diesmal Werke
von Ralph Vaughan Williams, Reinhold
Glière (Konzert für Harfe und Orchester)
und George Gershwins „Porgy and Bess –
A Symphonic Picture“.
Solistin des Abends ist die 19jährige Jo-
hanna Görißen, Studentin an der Hoch-
schule für Musik “Hanns Eisler” in Berlin.
Der Eintritt für das Konzert ist frei.

Warum geht in Wathlingen
alles den Bach runter?

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922
Lebendiger Adventskalender und

Weihnachtsschießen beim „Freischütz“
Am Freitag, den 13. 12. war das Schützenhaus noch
einmal gut gefüllt. Zunächst hatten sich zahlreiche
Wathlinger Bürger und Schützenmitglieder zum „Le-
bendigen Adventskalender“ im und am Schützenhaus
„An der Worth“ eingefunden. Mit Weihnachtsliedern
und kleinen Weihnachtsgeschichten wurde es besinn-
lich und im Anschluss daran ließ man es sich bei vie-
lerlei Leckereien gut gehen.
Das Weihnachtsschießen für Jung und Alt sorgte für
allerlei Trubel. Beim Schießen war nicht nur Können
gefragt sondern auch das Glück gefordert. Jeder Teil-
nehmer musste sechs Stationen mit den unterschied-
lichsten Aufgabenstellungen absolvieren und am Ende
hatten dann die Schießsportleiter viel zusammen zu
rechnen. Der Schütze mit den meisten Gesamtpunk-
ten wurde als Gewinner benannt und konnte sich aus
dem reichlich gedeckten Gabentisch, denn Keiner sollte an diesem Abend mit leeren Hän-
den nach Hause gehen, eine Geschenktüte aussuchen. Die Kinder und Jugendlichen wur-
den extra gewertet, denn hier waren die Tüten auch dem Alter entsprechend gepackt.
In diesem Jahr gab es eine Siegerin. Simone Gärtner erhielt neben der Weihnachtstüte
auch noch einen „Weihnachtspokal“ überreicht. Der 1. Vorsitzende Erhard Oehns bedank-
te sich bei den Organisatoren und Helfern des Abends und wünschte Allen ein geruhsa-
mes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Das neue Schießsportjahr beginnt dann mit dem Neujahrsschießen am 1. Januar 2020
und der sportliche Höhepunkt ist dann das Heimwettkampfwochenende der 1. Bundesli-
gamannschaft am 4. und 5. Januar 2020. M.O.

Ich bin entsetzt über
den maroden, völlig
heruntergekomme-
nen Zustand des
einst neu errichteten
Superstadions Kan-
tallee in unserem
Ort. Die CZ berich-
tete mit Fotos in ih-
rer Lokalsport Rub-
rik am 27.11.2019
darüber.
Auch unser
ehemals stets sehr
gepflegter, lebendi-
ger Ortskern ist in
einem dermaßen
desolaten Zustand,
dass man sich
immer wieder fragt,
warum schaffen es
alle anderen umlie-
genden Or te, sich
weiter positiv zu
entwickeln sowie
ihre Infrastruktur
und Wohnqualität
hervorragend zu verbessern?
Vielleicht hat der Vorsitzende des CDU-Orts-
verbandes mit seiner Bemerkung im Wath-
linger Bote Nr. 37 am 7. Sept. 2019 "In Wath-
lingen muss Tag ein Tag aus gegen dunkle
Mächte gekämpft werden", den Nagel auf den
Kopf getroffen?!
So wundert es viele Bürger nicht mehr, dass
man im Hinblick auf die katastrophale Zu-
kunft der mit umweltgiftigen Materialien ge-
planten Kalihaldendeponie - Abdeckung - von
Seiten der Kommunalpolitiker (Bürgermeis-
ter und Rat) keine Hilfe erwarten kann. Nie-

mand weiß, ob die-
ses beabsichtigt ist,
oder aus Unfähig-
keit geschieht.
Die er folgreiche
Bürgerinitiative Um-
welt Wathlingen
setzt sich weiterhin
unermüdlich ein.
Noch ist nichts ge-
nehmigt. Alles was
dort an der Kalihal-
de von K+S herge-
richtet wurde, geht
weiterhin "illegal?"
von statten. Alle
notwendigen Aufla-
gen, die an den
Konzern gestellt
wurden, sind bisher
nicht erfüllt.
Liebe Bürger, bitte
unterstützen Sie die
Bürgerini t iat ive.
Noch gibt es gute
Chancen, diesen
unerträglichen Zu-

stand aufzuhalten, denn betroffen sind alle
Bürger, vor allem die jungen Familien mit Kin-
dern. Täglich ca. 400 Lastwagen mit gifti-
gem Bauschutt, der dann noch geschreddert
wird, hätte für die Bevölkerung mit Sicher-
heit schwere gesundheitliche Folgen.
Die Zukunftsaussichten Wathlingens gestal-
ten sich in jeden Fall trist, denn der jahrelan-
ge äußerst finanziell schwache Entwicklungs-
stand der Kommune wird ohnehin nur noch
mit erheblichem Aufwand an Förder- und
Unterstützungsmitteln zu bewältigen sein.
Frohe Weihnachten Gerda Natusch

Die fehlgeplante "Wathlinger - Mitte" ging auch nach
kurzer Zeit den Bach runter. Inzwischen ist sie an ei-
nem anderen Ort verlegt worden. Immer so, dass es
irgendwie passt!!!
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19. Neujahrs-Frauenfrühstück:
„Die neuesten Ernährungstrends und

was von ihnen zu halten ist“
Alle Jahre wieder...nun schon zum 19. Mal findet zu Beginn des
neuen Jahres im Dorfgemeinschaftshaus Großmoor das Neu-
jahrsfrauenfrühstück für alle Frauen aus den Ortsteilen Adelheids-
dorf, Großmoor, Dasselsbruch und Nienhorst statt. Das große
Frühstücksbüfett und ein interessanter Vortrag locken jedes Jahr
viele Frauen zu dieser beliebten Veranstaltung.
Renate Frank, Dipl. Oecotrophologin, Pharmareferentin und En-
ergieberaterin aus Roseburg ist für diesen Morgen eingeladen. -
Macht kohlenhydratarme Ernährung schlank? Wie gesund ist
Intervallfasten? Wie gesund ist vegane und vegetarische Ernährung? Was bedeutet Detox,
Clean Eating und basische Ernährung? Die Vor- und Nachteile der jeweiligen Ernährungs-
trends werden anschaulich in Wort und Bild von Renate Frank dargestellt.
Das Frauenfrühstück am Samstag, den 18. Januar 2020 beginnt um 9.00 Uhr (Einlass
nicht vor 8.30 Uhr!) im Dorfgemeinschaftshaus Großmoor. Anmeldungen sind wie immer
ab sofort über die ortsansässigen Vereine möglich. Mit der Anmeldung wird der Kosten-
beitrag von 10 Euro fällig. Auch bei folgenden Personen sind Anmeldungen möglich: An-
nemarie Strüber, Tel. 05085/7549 Mail: annemarie.strueber@t-online.de oder Elke Hahn,
Tel. 05085/6233 Mail: elkehahn121@aol.com oder Elke Mohwinkel, Tel. 05141/81451
Mail: eichenhof.mohwinkel@t-online.de. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! Um besser pla-
nen zu können, bitten wir um baldige Anmeldung, spätestens jedoch bis zum 9. Januar
2020. Wie in jedem Jahr freuen wir uns sehr, wenn besonders auch Neuzugezogene den
Weg zu uns finden. E. Hahn

Wenn Sie kurzfristig noch ein
besonderes Geschenk suchen:

Wir haben noch ein paar Abo-Plätze für 2020! Verschenken Sie doch
einfach eine schöne Zeit bei NI-KU! Für 79,00€ erhalten Sie einen fest
reservierten Sitzplatz für 4 Veranstaltungen 2020 im Hagensaal. Ihre
Sitzplätze sind noch in Reihe 8 und 9 verfügbar. Es gibt noch neben-
einanderliegende Plätze. Schauen Sie dazu gerne auch auf unserer
Website unter www.ni-ku.de nach. Das Beste ist, wir liefern Ihnen
Ihre Karten noch bis 24.12. persönlich direkt nach Hause. Und als
Überraschung erhalten Sie ein bislang noch kleines Weihnachtsge-
schenk gratis von uns dazu!
Natürlich sind auch Gutscheine für einzelne Veranstaltungen verfügbar.

Tennis – Auswärtssieg in eigener Halle

Ein Weihnachtswunder oder die Heimkehr

Weihnachtsgeschichte, Heiteres, Gesang und Tanz –
SOVD Ortsverband Wathlingen bei

Weihnachtsfeier von besinnlich bis fröhlich
Etwa 140 Mitglieder und Freunde des
SoVD Ortsverbandes Wathlingen waren
der Einladung zur Weihnachtsfeier in den
4 Generationen Park gefolgt. Wie die
„Heinzelmännchen“ hatten sich einige
fleißige Helferinnen schon in den Mittags-
stunden im großen Saal eingefunden und
die Tische in stimmungsvoll gedeckte Ta-
feln verwandelt.
Nach der herzlichen Begrüßung durch den Vorsitzenden lud der Chor der Lebenshilfe unter
der Leitung von Barbara Wegerif die Anwesenden ein, in den Gesang der gut bekannten
weihnachtlichen Lieder mit einzustimmen. Dann hieß es erst einmal Kaffee und Kuchen zu
genießen, bevor es im Programm weiterging. In lockerer Reihenfolge folgten Gedichte so-
wie kurzweilige und besinnliche Geschichten, vorgetragen von Gisela Eggert, Brigitte Al-
pers und Beate Sydow, im Wechsel mit Gesang und flotten Tänzen der Seniorentanzgrup-
pe aus Nienhagen. Kaum zu glauben, dass die älteste der Tänzerinnen schon 94 Jahre
zählt. Vielleicht fühlte sich der eine oder die andere der Anwesenden angeregt, es im neuen
Jahr selbst einmal zu versuchen, denn „Bewegung hält ja bekanntlich jung“, wie es die

Leiterin der Gruppe formulierte.
Nach fast zweieinhalb unterhaltsa-
men und abwechslungsreichen
Stunden verabschiedete der Vorsit-
zende, Jens Meyer, die Mitglieder
des Ortsverbandes mit den bes-
ten Wünschen fürs bevorstehen-
de Weihnachtsfest und den Jah-
reswechsel.

Die Herren 30 Mannschaft des ASV
musste bis zum letzten Spieltag auf
einen Auswärtssieg warten, wobei das
Wort „Auswärtssieg“ nur laut Papier
stimmt, da die Halle in Nienhagen von
mehreren Mannschaften genutzt wird.
Unsere Gegner und Heimmannschaft TV GG
Ramlingen-Ehlershausen standen schon vor
der Partie als Absteiger fest, wollten sich aber
mit einem Sieg gegen den ASV verabschie-
den. Dazu kam es nicht, weil der ASV auf
Grund einer starken Leistung mit 5:1 gewann.
Christian Mathis benötigte für Seinen 6:1 /
6:0 Sieg gegen einen überforderten Gegner
keine 60 Minuten, Toni Junker siegte unge-
fährdet und sehr souverän mit 6:4 / 6:3. Sven
Junker erwischte einen guten Gegner und es
entwickelte sich ein enges Match, welches
über 2 Stunden dauerte. Am Ende fehlten der

ein oder andere gewinnbringende
Schlag, womit die Partie mit 7:6 / 4:6
und 5:10 verloren ging. Bei Sven Truf-
fel hatte man nie das Gefühl, dass er
die Partie verlieren würde, aber auch
hier hatten wir am Ende eine Spielzeit

von weit über 2 Stunden auf der Uhr. Mit ei-
ner guten Lauf- und Volleyleistung siegte
Sven mit 6:4 / 4:6 und 10:3.
Die Doppel sind schnell erzählt, Christian und
Toni siegten bei Ihrer Doppelpremiere pro-
blemlos mit 6:3 / 6:2. Noch deutlicher ge-
stalteten Sven und Sven Ihre Partie, welche
Sie mit 6:0 / 6:2 gewannen.
Abschließend gab es ein adventliches Bei-
sammensitzen bei lecker belegten Teigschei-
ben. Danke an die Mannschaft aus Ramlin-
gen-Ehlershausen für einen fairen und lusti-
gen Spieltag. ASV Pressewart

Es ist Winter 1944, er ist bitterkalt und sehr
schneereich und immer noch ist Krieg.
Am Ende eines Heidedorfes, fern abgelegen,
steht ein kleines Haus, es sieht von außen
nicht sehr schön aus, aber innen blitzt und
blinkt es nur so von Sauber- und Gemütlich-
keit. An den Fenstern hängen schneeweiße
Gardinen und kleine Deckchen zieren die
Schränke. Dort lebt eine alte Frau.
Sie ist Witwe, denn ihr Mann ist vor Jahren
an einer schweren Krankheit gestorben. Ihr
Sohn Hermann wird noch in Russland ver-
misst. Sie lebt nun ganz allein mit ihrer klei-
nen Katze "Schnurri". In Gedanken und in der
Hoffnung, dass der Sohn wieder heimkommt,
hält sie am Leben. Fast täglich sitzt sie am
Fenster und schaut sehnsüchtig den Weg
entlang, der zu ihrem Hause führt, auf dem
ihr Sohn kommen müsste. Mit großer Ge-
duld meistert sie die tägliche Sitzung, denn
sie gibt nie auf. Doch bis jetzt ist es immer
vergebens.
Das Weihnachtsfest steht nun vor der Tür und
morgen ist schon Heiligabend. Muss ich die-
ses Jahr Weihnachten wieder allein sein?
Geht es ihr durch den Kopf. Aber es ist ja
noch eine Nacht, wo sie hoffen kann. Frös-
telnd und traurig sitzt sie in ihrer kleinen Stu-
be, denn mit dem Holz muss sie sehr spar-
sam sein. Der viele Schnee türmt sich vor
dem Hause auf und lässt es nicht zu, an den
Holzstapel zu kommen. Um den Schnee weg
zu schaufeln, ist ihr Körper zu schwach und
auch die Kraft fehlt dazu.
Am nächsten Morgen schneit es noch immer.
Und wieder sitzt sie am Fenster und wartet
auf ein Wunder, dass ihr Sohn noch lebt und
bald heimkommt. Es wird schon dunkel, man
kann in der Wohnstube kaum noch etwas
erkennen. Einen Tannenzweig hat sie noch
aufgehoben, den steckt sie in eine große
Vase, um wenigstens etwas Weihnachten im
Haus zu haben. Die Gedanken sind immer
nur bei ihrem Hermann. Lebt er noch, oder
wie mag es ihm gehen? Vollkommen vertieft
hört sie kaum das Klopfen an der Tür. Sie

will gerade aufstehen um nachzuschauen, da
geht auch schon die Tür auf. Sie ist sehr er-
schrocken. Wer kann denn bei solchem
Schneegestöber noch zu ihr kommen? In der
Tür steht ein Mann, er sieht ziemlich herun-
tergekommen und sehr mager aus. In Panik
ruft sie, wer ist denn da, was wollen sie?
Eine Weile war Schweigen. Dann sagte der
Mann, "Mutter, aber Mutter, erkennst du dei-
nen Sohn Hermann nicht mehr?" Doch als
sie seine Stimme hört wusste sie, es ist ihr
Sohn. Schluchzend umarmt sie ihn, drückt
ihn fest und will ihn nicht wieder loslassen.
Sie dachte, sie hätte geträumt. "Junge, bist
du es wirklich? Ja Mutter ich bin es, dein
Sohn Hermann."
Er ist vollkommen durchnässt und fast er-
froren und setzt sich erstmal auf die Ofen-
bank, um sich zu wärmen. Inzwischen holt
die Mutter aus seinem Zimmer, das noch
immer für ihn da ist, warme und trockene
Sachen. Sie hat auch noch ein paar Kaffee-
bohnen von ihrer letzten Ration aufbewahrt.
Schnell kocht sie einen starken Kaffee, um
ihn etwas aufzumuntern. Dazu gibt es selbst-
gebackene Plätzchen. Das sind die einzigen
Leckerbissen zu Weihnachten. Sie steckt
noch eine Kerze an den Tannenzweig und
zündet sie an. Die Mutter ist voller Freude
spricht ein Gebet und dankt dem Herrgott für
die Erhörung der Gebete, die sie jeden Tag
für ihren Sohn gesprochen hat.
In diesem Augenblick wird es ganz hell im
Zimmer. Über dem Haus leuchtet ein Stern,
es ist der Weihnachtsstern. Er strahlt so hell
wie der Stern von Bethlehem. Nun glaubt die
Mutter an ein Wunder. Sie ruft: "Ein Wunder,
ein Weihnachtswunder ist geschehen." Und
kann nun zusammen mit ihrem Sohn den
Heiligen Abend in aller Stille feiern. Auch Her-
mann kann es noch gar nicht fassen, dass
er nach wochenlanger Flucht und harter Ent-
behrungen die Mutter und seine Heimat
wieder sieht.
In Gedenken an Sigrid Kaatz, verstorben am
31.10.2019
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Marion Kowalewski
Auf der Heide 45 · Wathlingen

Tel. 0 51 44 - 36 68
Mobil 0162 - 230 51 86
Termine n. VereinbarungNagel- und med. Fußpflege

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins Jahr 2020

Wir wünschen frohe Weihnachten und

einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Frohe Weihnachten und einen
guten Rutsch ins neue Jahr!

WIR WÜNSCHEN ALL’ UNSEREN KUNDEN

Steitzer GbR
BEWÄSSERUNGSTECHNIK

ELEKTROINSTALLATION

SCHALTANLAGENBAU

Waldweg 6 + 10 · 29358 Eicklingen
Tel. 0 5149 - 9 25 25 + 87 42
Fax 0 5149 - 9 25 26
Mobil 0171-9 96 39 39
eMail: steitzer.gbr@t-online.de
www.steitzer-gbr.de

Wir wünschen all’ unseren Kunden ein besinnliches
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

Sprechtage des Versichertenberaters im Rathaus
 Nienhagen im Monat Januar 2020

Herr Werner Bursch steht für Fragen und für das Aufnehmen von Anträgen in Angelegenheiten der
Deutschen Rentenversicherung am: Donnerstag, den 02. Januar 2020 ab 14.00 Uhr, Don-
nerstag, den 16. Januar 2020, ab 14.00 Uhr, Donnerstag, den 30. Januar 2020 ab 14.00
Uhr, im Rathaus Nienhagen, 1. Etage, kl. Sitzungssaal, zur Verfügung.
Telefonische Anmeldung ist erbeten unter der Telefonnummer 49167 und 49168 (Bürgerbüro
Wathlingen)- oder 49152 und 49157 (Bürgerbüro Nienhagen).

Allen, die mir zu meinem

95. Geburtstag95. Geburtstag95. Geburtstag95. Geburtstag95. Geburtstag
mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken

eine besondere Freude bereitet haben,
sage ich herzlichen Dank.

Margret PMargret PMargret PMargret PMargret Putensenutensenutensenutensenutensen

Ein großes Dankeschön

www.bauma-wulff.de
E-Mail: info@bauma-wulff.de

Wir haben am 24. + 31.12.2019 geschlossen!
Wir wünschen frohe Weihnachten

und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

PROGRAMM 2020
25.01. GOETHES FAUST
Die Puppenshow für Erwachsene der Frei-
burger Puppenbühne
Dr. Faust, der berühmte Wissenschaftler, will
aussteigen und ein neues Leben wagen. Um
wieder jung zu sein lässt er sich mit dem
Teufel ein. In einem Zauberspiegel sieht Faust
"das schönste Bild von einem Weibe". Er trinkt
den Verjüngungstrank und verliebt sich in
Gretchen.
„Faust“ ist ein modernes Puppenspiel (Re-
gie Bernd Lafrenz) mit vielen Figuren, ener-
giegeladener Musik, Lightshow, Projektionen
und Schattenspiel. Durch die hochgradig
spannende und actionreiche Inszenierung
führt der Kasper, der das Publikum humor-
voll unterhält und einfach auch mal
dazwischen geht,
wenn’s ihm zu
bunt wird. Und
nach Mord, Kerker
und Buße wird am
Ende sogar noch
himmlisch gehei-
ratet.
Ein klassischer
Stoff in der unge-
wöhnlichen Form
hoher Puppen-
spielkunst, die
sich jedoch stets
der originalgetreu-
en Sprache Goe-
thes bedient.
25.04. STEFAN SCHAEL
Elvis Presley Memories - Eine wahrlich
musikalische Lesung
Stefan Schael gilt als einer der besten Elvis
Interpreten Deutschlands. Er hat sich tief ein-
gewühlt in die vielfältigen Darstellungen des
King of Rock´n´Roll. Hat Fakten, Hintergrün-
de, O-Töne, etc. zusammengetragen und
zeichnet an diesem Abend ein Bild des Man-
nes, den man in der Anfangsphase seiner
Karriere im Fernsehen nur von der Hüfte an
aufwärts zeigen durfte.
In dieser fulminanten musikalischen Lesung
wird er neben großartigen Songs einiges an
Anekdoten und Interessantes rund um das
Leben des „King of Rock´n´Roll“ auf die
Bühne bringen. Songs wie „Love Me Tender“,
„Devil In Disguise“, „In The Ghetto“, „Hound
Dog“, „There Goes My Everything“ u.v.a.
werden an diesem Abend zu hören sein. Eine
wahrlich musikalische Lesung - rockig-
schwungvoll, informativ, funkensprühend
und von nostalgischem Wert.
26.09. HERR HOLM
Neben der Spur

Herr Holm, der unvergleichliche Polizist aus
Hamburg. Mürrischer Blick, schlurfender
Gang und Hornbrille sind ihm zum Marken-
zeichen geworden. Immer fest in seinem
Glauben, dass nur Ruhe und Ordnung diese
Welt vor Chaos und Willkür schützen kön-
nen und unermüdlich in seinem Bemühen die
Menschen unseres Landes zu mündigen und
gesetzestreuen Bürgern zu machen. 25 Jah-
re lang – das ist eine lange Zeit.
Hat er dabei vielleicht auch ein bisschen ver-
gessen, an sich selbst zu denken? Wird man
älter, stellen sich diese Fragen zunehmend
drängender. Wie wäre es mal neben der Spur
zu sein? Herr Holm macht sich auf, das Ge-
lände neben der Spur zu erkunden und ent-
deckt dabei vieles, das nicht nur für die Älte-

ren, sondern gerade auch für junge Men-
schen von Interesse sein sollte.
5.12. DIE FLEDERMAUS ZU VIERT
Die ganze Operette in kleinen Bissen
Eisenstein muss für acht Tage in den Arrest,
weil er einen Gerichtsdiener beleidigt hat,
nicht jedoch ohne vorher noch, auf Rat Dr.
Falkes, auf den Ball des Grafen Orlofsky zu
gehen. Seine Frau Rosalinde erfährt das, und
will schauen, ob ihr Mann ihr auch treu ist,
während ihr Geliebter Alfred für Eisenstein
gehalten wird und für ihn ins Gefängnis geht.
Die Zofe Adele nimmt ein Kleid von Rosalin-
de und geht auch heimlich auf den Ball. Und
dort geht es dann rund!
Ohne Plüsch und Behebigkeit, zeigt die Pro-
duktion von VoicePassion wie mitreißend
Strauss auch in der heutigen Zeit sein kann
und wie viel Spaß „Die Fledermaus“ macht!
Keine andere Operette eignet sich für solch
eine ausgewählte Quartettbesetzung-Beset-
zung mit zahlreichen Doppel- und Zuschau-
errollen.90 Minuten spritzige Musik, eine
spannende Geschichte und lustige Dialoge
interaktiv, zum Mitmachen.
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Zum Weihnachtsfest

die besten Wünsche

und alles Gute für’s

Neue Jahr!

FLIESEN

Andreas Rost
Meisterbetrieb

 Verlegung  Fliesen
 Verkauf  Marmor
 Ausstellung  Granit

 Cotto

Am Bohlkamp 4
29339 Wathlingen
Tel. 0 51 44 / 15 22 · Fax 0 51 44 / 83 77

Brautfloristik · Trauerfloristik · Tischdekorationen
Dekoratives · Schmuck und Accessoires · und vieles mehr

Schulstraße 14 · 29339 Wathlingen · Tel. 0 51 44 - 972 41 41
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9 – 13 u. 15 – 18 Uhr, Sa. 8 – 13 Uhr, So. geschl. (außer an Feiertagen)

Wathlinger Blume
Blumen und Dekoratives...

Danke...
...für Ihre Unterstützung durch

Ihren regen Zuspruch.

Ich wünsche Ihnen ein

frohes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch

ins neue Jahr und freue mich, im

nächsten Jahr für Sie da sein zu dürfen.

Ihre Melanie Stadali

Apothekerin
Petra Wagner

29339  Wathlingen · Schulstraße 21
Tel. 05144/1304 · Fax 5286 · eMail: kontakt@apotheke-wathlingen.de

Wir wünschenWir wünschenWir wünschenWir wünschenWir wünschen
besinnliche Wbesinnliche Wbesinnliche Wbesinnliche Wbesinnliche Weihnachten undeihnachten undeihnachten undeihnachten undeihnachten und

alles Gute im neuen Jahralles Gute im neuen Jahralles Gute im neuen Jahralles Gute im neuen Jahralles Gute im neuen Jahr

90 Jahre bdvb
Zu Beginn der Mitgliederversammlung des Bun-
desverband Deutscher Volks- & Betriebswirte e.V.,
kürzlich in Berlin, wurden Hans-Jörg Ilgner aus
Wunstorf-Luthe für 50 Jahre und Hans Engelbert
Windelen aus Nienhagen für 40 Jahre Mitglied-
schaft in Anwesenheit ihrer Frauen vom Präsiden-
ten Prof. Dr. Malcolm Schauf geehrt.
Beide Geehrten haben den Regionalverband Nie-
dersachsen lange Jahre geleitet und sind noch
heute mit der Vorstandsarbeit befasst.

SoVD Ortsverbandes Nienhagen
Erster Infonachmittag am 8. Januar 2020

Am 8. Januar 2020 lädt der SoVD Ortsverband Nienhagen zu seinem 1.Infonachmittag des
neuen Jahres ein. Bei Kaffee und Kuchen wird es einen Jahresrückblick geben, bei dem auf
die Veranstaltungen und Fahrten des vergangenen Jahres zurückgeschaut wird. Zudem
werden die für 2020 geplanten Tages- und Mehrtagesfahrten vorgestellt. Der Infonachmit-
tag beginnt um 14.30 Uhr und findet wie immer im Hagensaal in Nienhagen statt. Alle
Mitglieder und auch Gäste sind herzlich willkommen.

Von Links: Hans-Jörg Ilgner, Hans E. Windelen

Reit- und Fahrverein Eicklingen u. Umg. e.V. v. 1923
Weihnachtsreiten in Eicklingen

Am ersten Advent, dem 01. Dezember, fand
in der Eicklinger Reithalle das traditionelle
Weihnachtsreiten statt. Die vielen Zuschauer
hatten neben leckeren Kuchen, süßen Tor-
ten und heißen Getränken viele verschiede-
ne Darbietungen zur Unterhaltung.
Um 14:00 Uhr startet das bunte Programm
am Sonntagnachmittag in der Vereinshalle.
Auf  dem Programm standen Springen, Akro-
batik, Voltigieren und eine Weihnachtsge-
schichte.
Drei Reiterinnen der Springabteilung des RuF
Eicklingen zeigten über vier Hindernissen ihr
Können. Fleißige Helfer im Parkour erhöhten
mit jeder Runde die Höhen der Hindernisse.
Die drei Nachwuchsgruppen der Voltigierer
turnten auf der Stute Wilma zu verschiede-
nen Themen. Eicklingen 3 voltigierten zum
Soundtrack von Harry Potter mit Helferin
Johanna Brennecke und longiert von Traine-
rin Christiane Adam. Die zwei Schrittgrup-
pen turnten ihre Küren als Cowgirls und Indi-
aner zu Wild West Klassikern an der Longe

Frederike Heidmann. Aus der L-Gruppe zeig-
ten Gesa, Hannah und Lena Akrobatik am
Boden und auf dem Holzpferd, da Eicklingen
1 und 2 zur Zeit kein Voltigierpferd zur Verfü-
gung steht.
Die Reiter aus dem Stall Hilse stellten mit
ihren Pferden die Weihnachtsgeschichte nach
in Kostümen und mit stimmungsvollen Weih-
nachtsliedern.
Zum Höhepunkt der Weihnachtsfeier kam der
Weihnachtsmann, höchstpersönlich, auf der
Kutsche in die Halle gefahren. Marcella Mein-
ecke drehte mit ihrem Schimmel und dem
Weihnachtsmann ein paar rasante Runden
durch die Halle, wobei der Weihnachtsmann
sichtlich Spaß hatte. Nach der Fahrt stieg er
von der Kutsche und hatte natürlich für alle
Kinder etwas Schönes dabei. Wer sich trau-
te, sagte als Dankeschön, ein Gedicht auf.
Der RuF Eicklingen bedankt sich bei allen
Helfern, Organisatoren und bei den zahlrei-
chen Bäckern der Kuchenspenden und
wünscht allen eine fröhliche Weihnachtszeit.
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Wir wünschen
ein schönes

Weihnachtsfest
und ein gesundes

Neues Jahr!

Adelheidsdorf
Tel. 05141 - 70925-0Tel. 05141 - 70925-0Tel. 05141 - 70925-0Tel. 05141 - 70925-0Tel. 05141 - 70925-0

Gewerbering 10a

Nienhagen
Tel. 05144 - 608 49 22Tel. 05144 - 608 49 22Tel. 05144 - 608 49 22Tel. 05144 - 608 49 22Tel. 05144 - 608 49 22

Herzogin-Agnes-Platz 8

www.vivas-rehamed.de

Nienhagener Str. 10 · 29339 Wathlingen
E-Mail: Guenther.OHG@t-online.deTel. (0 51 44) 613

Wegen Weihnachtsferien haben wir vom 20.12.2019 bis 7.1.2020 geschlossen!

Schützenverein „Freischütz2 e.v. Wathlingen von 1922
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2020

SV Großmoor von 1920 e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Weihnachtsmarktfahrt nach Hamburg
am 07.12.2019 mit dem

SPD – Ortsverein Adelheidsdorf/Nienhagen
... selbst die vereinzelten Regenschauer hielten uns
nicht ab, den Hamburger Weihnachtsmarkt am
Rathaus zu besuchen. Gut gelaunt starteten wir mit
zwei Bussen der Fa. Artal Reisen Hannover um 9.00
Uhr vom Rathaus Nienhagen. Unser altbewärtes
Frühstück für alle, wurde auf dem Rastplatz Bispin-
ger Heide gut angenommen.
An dieser Stelle sei den fleißigen Brotschmierern
gedankt. In Hamburg angekommen, hat sich jeder
rund um den Rathausplatz vergnügt. So manch ein
kleines Geschenk wurde hier erworben. Leider war
dies die letzte Weihnachtsmarktfahrt des SPD -
Ortsvereins Adelheidsdorf/Nienhagen. Ab dem
01.01.2020 heißt es dann wohl SPD - Ortsverein
Samtgemeinde Wathlingen... unter neuer Führung.

Auf diesem Wege möchten wir uns bei
allen bedanken, die uns in irgendeiner
Weise zur Seite gestanden oder unter-
stützt haben.
Euch allen wünschen wir im Namen
des SPD - Ortsvereins Adelheidsdorf
/ Nienhagen frohe Weihnachten, be-
sinnliche Festtage und ein gesundes
neues Jahr 2020
Rosi Mikolaiczak, 1. Vorsitzende und
Heike Hoch, stellvertr. Vorsitzende
P.S. Eine evtl. anders organisier te
Weihnachtsmarktfahrt 2020 ist nicht
ausgeschlossen

Der Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wath-
lingen von 1922 lädt alle Mitglieder zur Jah-
reshauptversammlung 2020 ein und wünscht
eine zahlreiche Beteiligung.
Termin: Samstag, 01.02.2020
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Schützenheim, An der Worth
Die Tagesordnung hat folgende Einzelpunk-
te:
1. Begrüßung
2. Gedenken der verstorbenen Mitglieder
3. Feststellung der ordnungsgemäßen Ein-

ladung
4. Feststellung der anwesenden Mitglieder
5. Verlesung des Protokolls der Jahres-

hauptversammlung 2019
6. Mitgliederbewegung

Eintritte – Austritte - Ausschlüsse
7. Berichte des Vorstandes

1. Vorsitzender
1. Schießsportleiterin
1. Jugendleiterin
1. Damenleiterin
1. Bogensportleiter
1. Schatzmeister
Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
des Vorstandes

8. Wahlen ( Satzungsgemäß alle 2 Jahre )

Bestimmung der Stimmzähler und der
Protokollunterzeichner
- 2. Vorsitzender
- 1. Schriftführer
- 1. Schatzmeister
- 1. Schießsportleiter
- 2. Jugendleiter
- 2. Damenleiterin
- Ehrenrat (alle drei Jahre)
- Kassenprüfer

Pause
9. Haushalt 2020
10. Beitragsfestsetzung
11. Osterfeuer 2020
12. Schützenfest 12.- 14. Juni 2020
13. Ehrungen
14. Wahl der Delegierten zum Kreisschüt-

zentag 2020
15. Umbau des Luftgewehrstandes auf Elek-

tronik
16. Verschiedenes
Vereinsmitglieder, die Einwände und/oder
Ergänzungen in die Tagesordnungspunkte
einbringen möchten, können diese in schrift-
licher Form, an den 1. Vorsitzenden bis zum
18. Januar 2020 richten.
Mit einem freundlichen Schützengruß
Erhard Oehns, 1. Vorsitzender

Am Freitag, 7. Februar 2020, um 19.30 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Großmoor.
Top 1 Begrüßung und Verlesung der

Tagesordnung / Abänderungen /
Gedenkminute

Top 2 Gastvortrag: Frau Gunda Thielecke
vom Niedersächsischen Turner-
Bund (NTB) - Turnkreis Celle

Top 3 Verlesung und Genehmigung des
Protokolls der Jahreshauptver-
sammlung vom 8. Februar 2019

Top 4 Bericht des 1. Vorsitzenden /
Ehrungen

Top 5 Bericht der Sparten
Bericht der Spartenleiterin
Gymnastik (Elke Hahn)
Bericht des 2. Spartenleiters der
Tanzsparte (Reiner Günther)

Bericht des Spartenleiters der
Fußballsparte (Marcus Schiwek)
Bericht der Jugendleitung (Marcus
Schiwek)

Top 6 Bericht des Kassenwartes (Dieter
Peuckert) und der Kassenprüfer

Top 7 Neuwahlen
Wahl des 2. Vorsitzenden
Wahl des Pressewartes

Top 8 100 Jahre SV Großmoor – Stand der
Planungen

Top 9 Anträge an die Jahreshauptver-
sammlung

Top 10 Verschiedenes
Achtung: Anträge an die Jahreshauptver-
sammlung sind schriftlich bis zum 7. Janu-
ar 2020 an den 1. Vorsitzenden zu richten.
F. Havenstein (1.Vorsitzender SV Großmoor)
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Das Ehepaar Walter und Ingrid Mecke geb. Wille
feiert am 25. Dezember 2019 das seltene Fest der

 Diamantenen Hochzeit.
Der Wathlinger Bote gratuliert ganz herzlich und wünscht dem

Ehepaar Mecke noch recht viele gemeinsame Jahre.

Das Ehepaar Klaus und Ursula Grube geb. Kaiser
feiert am 29. Dezember 2019 das seltene Fest der

 Diamantenen Hochzeit.
Der Wathlinger Bote gratuliert ganz herzlich und wünscht dem

Ehepaar Grube noch recht viele gemeinsame Jahre.

„Rat und Erfahrungsaustausch“
Stammtisch für betreuende und

pflegende Angehörige in Nienhagen

GRUNDSCHULE  NIENHAGEN
Schulweihnachtsfeier 2019

Am 11. Dezember 2019 war es wieder soweit: Wie in den vergangenen Jahren zuvor,
nahmen Schüler/innen, Eltern und Großeltern an einem abwechslungsreichen Programm
unserer Weihnachtsfeier teil. Frau Krengel und Frau Weisbrich organisierten den Ablauf
dieses Nachmittags. Die stimmungsvoll geschmückte Pausenhalle empfing alle Gäste. Mit
Liedern und Gedichten wurden sie auf einen schönen  Nachmittag eingestimmt. Viele ver-
schiedene Mitmach-Aktionen, die von Lehrkräften und Mitarbeiterinnen des Ganztages
angeboten wurden, luden Kinder und Erwachsene zum Basteln, Geschichten hören, Bewe-
gen und Backen ein. Mitglieder des Fördervereins verwandelten die Schulmensa in eine
gemütliche Cafeteria. Zum Abschluss trafen sich alle wieder in der Pausenhalle. Mit Ge-
dichten und Gesang verabschiedeten sich alle Gäste in den adventlichen Abend.

§
Rechtsanwalt
Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht
Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,

Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,
Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,
Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

RechtsanwälteKLEINANZEIGEN

Terrassendächer,
Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos,
Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen,
Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

Ankauf
Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen,
Tel. 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

Handwerkerleistungen
Für alles, vom Keller bis zum Dach
nehmen Sie Ihren Mann vom Fach –
Jürgen Korsch, Dachdecker +
staatl. gepr. Hochbautechniker
Tel. 0175 - 24 160 03

Ein UnterEin UnterEin UnterEin UnterEin Unternehmen aus der Rnehmen aus der Rnehmen aus der Rnehmen aus der Rnehmen aus der Region!egion!egion!egion!egion!

Entsorgungen · Rückbau
Abbrüche von Gebäuden

Demontagen von
Industrieanlagen

TTTTTel. 0 511 - 83 99 83el. 0 511 - 83 99 83el. 0 511 - 83 99 83el. 0 511 - 83 99 83el. 0 511 - 83 99 83
Mobil 0171 - 64 20 358Mobil 0171 - 64 20 358Mobil 0171 - 64 20 358Mobil 0171 - 64 20 358Mobil 0171 - 64 20 358

Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de

Praxis für Physiotherapie
Simone Schwarz

Suche

REZEPTIONSKRAFTREZEPTIONSKRAFTREZEPTIONSKRAFTREZEPTIONSKRAFTREZEPTIONSKRAFT
auf 450-Euro-Basis oder in Teilzeit.

Voraussetzung ist ein sicherer Umgang
mit dem PC, sowie eine gute Organisations-

und Kommunikationsfähigkeit.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Diese richten sie bitte an:

Praxis für Physiotherapie · Simone Schwarz
Schulstraße 19 · Wathlingen · Telefon 05144/5920

E-Mail: simone_schwarz@online.de

Dienstleistungen
Wir sammeln Altmetall, Kabel und
Sportgeräte. Autoreifen gegen Auf-
preis!
alex.schrott24@gmail.com
Tel. 0172 - 95 805 96 Stellenanzeige

Betreuende und pflegende Angehörige neh-
men eine hohe psychische und physische
Belastung auf sich um pflegebedürftigen
Angehörigen das Leben zu Hause zu ermög-
lichen oder in einer Betreuungseinrichtung so
angenehm wie möglich zu gestalten. In vie-
len Alltagssituationen sind sie dann auf sich
gestellt.
Die notwendige Unterstützung und Pflege ei-
nes kranken, betagten Menschen hält sich
nicht an vorge-gebene Zeiten. Aber auch die
Entscheidung für ein Heim, wenn die Pflege
zu Hause nicht mehr möglich ist, die Betreu-
ung im Heim und die Zeit nach dem Tode
des Betreuten stellt die Angehörigen oft vor
ungeahnte Probleme. Solche Situationen
müssen bewältigt werden und manch an-
fängliche Unsicherheit hat sich mit der Zeit
in praktische Erfahrung gewandelt. Davon zu

erzählen gibt Menschen in ähnlichen Situati-
onen Hilfestellung, macht Mut, zeigt auch
neue Wege auf und gibt Kraft für die nächste
Zeit. Beim Stammtisch teilen Angehörige ihr
Erfahrungswissen und tauschen sich in lo-
ckerer Atmosphäre aus.
Das Angebot ist ein Gemeinschaftsprojekt der
Seniorenresidenz Herzogin Agnes und des
SoVD Ortsverbandes Nienhagen. Susanne
van den Berg, Leiterin der Seniorenresidenz,
und Hermann Kesselhut, 1. Vorsitzender des
SoVD Ortsverbandes Nienhagen, leiten und
sind Ansprechpartner für diesen Stammtisch.
Der Stammtisch findet auch im Jahr 2020
wieder jeden 1. Montag im Monat um 19.30
Uhr in der Seniorenresidenz Herzogin Agnes
statt; der nächste Stammtisch ist am 6.Ja-
nuar 2020. Jede/jeder ist herzlich willkom-
men.
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 (0 51 44) 49 35 40

Holtemmenweg 20 · 29336 Nienhagen
www.kosmetik-atelier-nienhagen.de

Ich wünsche allen ein ruhiges
besinnliches Weihnachtsfest und

einen guten Rutsch ins Jahr 2020!

• Kosmetikbehandlungen
• Körperbehandlungen
• Wellnessmassagen
• Pediküre
• Haarentfernung

„Made in Celle“: Benefiz-CD fördert Kinder-
und Familienhospizarbeit mit 1.000 Euro

CELLE. 2012 kam ein CD-Album auf den Markt, das es in sich hatte: 14 Bands aus Stadt
und Landkreis Celle setzten sich damit für den Aufbau der Celler Kinderhospizarbeit ein.
Auf dem Silberling mit dem Titel „Made in Celle“, der zum Preis von 10 Euro zu haben war,
präsentierten sie insgesamt 18 Stücke, die sie zum Teil eigens für diese Zusammenstel-
lung im Tonstudio eingespielt hatten. Die Bandbreite reichte dabei vom Synthiepop von
Crown of Creation über die Rock- und Popmusik von Anna Singt, Herr Flamingo, Fire in
Fairyland, two 5 on, Wathlinger, Beatlos, Satellite View, one strike left, Discord bis hin zu
den Hip-Hoppern Reeplay, KoKA, Artistic Ghetto und Dexx & Benku. Die Idee zu dieser
Benefizaktion war vom Celler Integrationspro-
jekt ausgegangen, einer halbjährigen Koopera-
tion im Bundesprogramm Freiwilligendienste
aller Generationen. Jetzt überbrachte der Initi-
ator der Aktion und Projekt-Verantwortliche
Matthias Blazek Hospizleiterin Inga Janßen den
Erlös aus dem CD-Verkauf: 679 Euro waren für
die ambulante und stationäre Kinder- und Fa-
milienhospizarbeit in Celle zusammengekom-
men. Diese Summe wurde von Familie Blazek
noch einmal aufgestockt, sodass sich das
Hospiz über insgesamt 1.000 Euro freuen darf.

Schöne Aussichten in Wathlingen
Zum Jahreswechsel werden Günter und Magdalene Zimmer nach 45 Jahren Tätigkeit in
Ihrem Familienunternehmen in den wohlverdienten Ruhestand gehen. Eheleute Zimmer
geben den Gaststättenbetrieb sowie die Gästezimmer vertrauensvoll in die Hände von Fa-
milie Olschewski. „Mit viel  Arbeit wurde der Familienbetrieb von den Eheleuten Zimmer im
Lauf der Jahrzehnten aufgebaut, wir sind bestrebt, den Gaststättenbetrieb traditionell wei-
terzuführen und sind uns sicher, dass uns viele dabei unterstützen. Wir freuen uns auf

diese Aufgabe und das entgegengebrach-
te Vertrauen! “ blicken die Olschewski’s
positiv in die Zukunft!
In der Anfangszeit stehen die Eheleute Zim-
mer Familie Olschewski’s mit Rat und Tat
zur Seite, um einen weiterhin gewohnten
Ablauf des Betriebes zu gewährleisten.  Die
beiden Mitarbeiterinnen Steffi und Christi-
ane werden auch in Zukunf t die
Olschewski’s im Betrieb unterstützen!
Also, schöne Aussichten für das neue Jahr!

Wir in
Lachendorf

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch!

AUTOHAUS
GERD TIEDT

GMBH
AUTORISIERTER FIAT UND TRANSPORTER

SERVICE PARTNER

Gerd Tiedt GmbH · Im Bulloh 10 · 29331 Lachendorf · Tel. (0 51 45) 85 44
Fax: (0 51 45) 80 97 · fiat-tiedt@t-online.de ·  www.fiat-tiedt.de

Geschäftszeiten: Mo. – Do.  7:30 – 17:30 Uhr
Fr.  7:30 – 15:30 Uhr · Sa. 9:00 – 12:00 Uhr

Verkauf · Finanzierung · Service · Vermietung

Zum Weihnachtsfest
wünschen wir

besinnliche Stunden.
Zum Jahreswechsel

Heiterkeit und Frohsinn.
Für das Neue Jahr
Gesundheit, Glück

und Erfolg!

... vom Veranstaltungsservice Bressau
Tel. 01 77 - 7 85 05 30Matthias Blazek mit Hospizleiterin Inga Janßen
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Schützenverein Großmoor von 1952 e. V.
Weihnachtsfeier der Schützenjugend

Auch die Ju-
gendleitung lu-
den ihre Schütz-
linge in diesem
Jahr wieder zur
Weihnachtsfeier
ins Schießheim
ein.
Sie begannen
mit den Licht-
punktkindern am
Nachmittag. Bei
kleinen Spiel-
chen wie "Frö-
sche hüpfen" und dem Ausschießen
des Lichtpunkt-Wanderpokals ver-
ging die Zeit wie im Fluge. … und
zack, kam schon die Preisverleihung:
Der Wanderpokal geht dieses Jahr
an Leni Sievers, dicht gefolgt von
ihren Mitschützen Mira Apelt, Ben
Schmidt, Mona Petersen, Tom
Schmidt, Neele Ehrhardt, Mika Stant-
ze und Ben Holland-Letz.
Wir gratulieren allen unseren Jung-
Schützen zu ihrem Erfolg.

Am frühen Abend wechselte dann der Jahr-
gang und die Schützenjugend traf im Schieß-
heim ein.
Hier wurde mit dem Axel-Buchholz-Wander-
pokal begonnen, bevor man sich beim Spaß-
Schießen an den Lichtpunktpistolen versuch-
te. Dazu forderten die Jugendlichen auch ihre
Jugendleiter auf, an diesem "Wettkampf" teil-
zunehmen.
Danach konnten sich alle etwas stärken, be-
vor alle noch in einer lustigen Runde den
Abend ausklingen ließen.
Der Axel-Buchholz-Wanderpokal geht dieses
Jahr an Lucas Rieck.
Die folgenden Plätze wurden von Leander
Flügge, Pia Zollo, Melina Schworm, Lilian Sie-
vers, Kimberley Wolf, Adriana Hinrichs und
Alina Schmidt belegt.
Auch hier geht eine Gratulation an alle Schüt-
zen.
Auf diesem Wege dankt der Vorstand ihrer
Jugendleitung für die stets sehr gute Arbeit
und für die vielen Stunden, in denen sie für

die Jugend da sind. Es bereitet Freude zu
sehen, wie viel Spaß die Jugendlichen an ih-
rem Hobby haben und auch wieviel Spaß es
Euch bereitet. … und der Erfolg spricht für
sich … macht bitte weiter so!
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Bestattungsinstitut H. Schacht
Inh. Peter Katanic

Wir bedanken uns für das in uns gesetzte Vertrauen und

wünschen eine besinnliche Weihnachtszeit und alles Gute für das neue Jahr!

über 50 Jahre
Bestattungsinstitut Schiefelbein

Inh. S. G. Pelikan

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Nah-, Fern- und
Auslandsüberführungen, Anonyme Beisetzungen,

Umbettungen, Erledigung sämtlicher Formalitäten
Wir können für Sie bundesweit auf

allen Friedhöfen tätig werden.
Trauerbriefe und Danksagungen

erstellen wir im Hause, auch an Sonn- und Feiertagen
Vorsorgeverträge und kostenlose Beratung

bei allen Bestattungs- und Versicherungsfragen
Sterbegeldversicherungen

bis zum 80. Lebensjahr ohne Gesundheitsprüfung
Auf Wunsch sofortiger Hausbesuch

TAG UND NACHT ERREICHBAR

(0 51 44) 91 00 10
Dorfstraße 20 · 29336 Nienhagen

Allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten
wünschen wir frohe Weihnachten sowie

ein zufriedenes und gesundes neues Jahr!

Gottesdienste
Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen

 und St. Marien zu Nienhagen
Pater Andreas Tenerowicz C.Or., Julius-von-der-Wall-Straße 1,  29221 Celle, Tel: 05141-
9744817; Pfarramt St. Ludwig, Julius-von-der-Wall-Straße 1, 29221 Celle, Telefon 05141-
9744813, Fax: 05141-9744813, Mail: Maria Rövenich-Werker: pfarrbuero@st-ludwig-celle.de
oder Angela Wehrmaker: pfarrbuero@dekanat-celle.de Küsterin der Kirche Wathlingen: Mo-
nika Tappe, Telefon:05144-3255, Küster der Kirche Nienhagen:  Konrad  Bader Telefon 05144-
1505, Mitglied Pastoralrat und örtlicher Ansprechpartner für Nienhagen: Sebastian Blazy, Tele-
fon 05144-1576, Örtliche Ansprechpartnerin für Wathlingen: n.b.
Gottesdienste u. Termine:
Die Kirche in Wathlingen ist donnerstags von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr, und die Kirche Nienhagen
freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr zur Anbetung und zum stillen Gebet geöffnet.
Sa. 21.12. 16.00 Uhr Erstkommunionkatechese in Nienhagen: Üben für das Krippenspiel/
So. 22.12. 9.00 Uhr 4. Adventssonntag, Heilige Messe in Wathlingen
So. 22.12. 9.00 Uhr 4. Adventssonntag, Heilige Messe in Wathlingen
Mo. 23.12. 16.00 Uhr Üben der Erstkommunionkinder in Nienhagen für das Krippenspiel
Di. 24.12. 16.00 Uhr Heiligabend, Krippenspiel in Nienhagen
Mi. 25.12. 9.00 Uhr Weihnachten- Geburt des Herrn, Heilige Messe in Wathlingen
Do. 26.12. 9.00 Uhr Heiliger Stephanus, Heilige Messe in Nienhagen
Fr. 27.12. Keine Heilige Messe in Nienhagen
Do. 02.01. 18.00 Uhr Heilige Messe in Wathlingen
Fr. 03.01. 9.00 Uhr Heilige  Messe mit anschl. Frühstück in Nienhagen
So. 05.01. 9.00 Uhr 2. Sonntag nach Weihnachten, Heilige Messe in Nienhagen
Mo. 06.01. 15.00 Uhr Erscheinung des Herrn, Seniorenkaffee in Nienhagen
Do. 09.01. 18.00 Uhr Heilige Messe in Wathlingen
Fr. 10.01. 9.00 Uhr Heilige  Messe mit anschl. Frühstück in Nienhagen
Sa. 11.01. 18.00 Uhr Taufe des Herrn, Vorabendmesse in Wathlingen

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Stefan Thäsler, Kirchstraße 1, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 82 07. Pfarrbüro: Franziska
Lehmann, Kirchstr. 1, Tel. 05144 - 970 727, Unsere Öffnungszeiten: Dienstags: 11-12 Uhr,
Donnerstags: 16-18 Uhr, Mail: kg.wathlingen@evlka.de - besuchen Sie uns auch im Internet:
www.kirchenfenster-wathlingen.de, Diakonin: Andrea Brichta: 05172-13558
Küsterdienst: ehrenamtlich besetzt - bitte wenden Sie sich bei Fragen an das Pfarrbüro
Gottesdienste u. Termine:
So. 22.12. 4. Advent

10.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst, Pastor Thäsler
Di. 24.12. 16.00 Uhr Heiligabend, Krippenspiel-Gottesdienst open air auf Kesselhuts Hof

Pastor Thäsler, D. Brichta und Team
17.00 Uhr Christvesper, Pastor Thäsler
22.00 Uhr Christnacht, Pastor Thäsler

Mi. 25.12. 10.00 Uhr 1. Feiertag, Gottesdienst mit Abendmahl und dem Gospelchor
Do. 26.12. 2. Feiertag, Kein Gottesdienst in Wathlingen, wir sind herzlich will-

kommen zu den Gottesdiensten in Nienhagen und Eicklingen
So. 29.12. 10.00 Uhr 1. Sonntag nach dem Christfest, Gottesdienst, Prädikant Lucht
Di. 31.12. 17.00 Uhr Altjahresabend, Andacht mit Abendmahl zum Jahresschluss

Pastor Thäsler
So. 05.01. 10.00 Uhr 2. Sonntag nach dem Christfest, Gottesdienst, Prädikant Lucht
So. 12.01. 10.00 Uhr 1. Sonntag nach dem Epiphaniasfest, Gottesdienst mit Abendmahl

Pastor Thäsler
Werktagsgottesdienste:
Mittwoch 12.00 Sext, 21.00 Uhr Komplet • Samstag 18.00 Uhr Vesper, 21.00 Uhr Komplet

Dorfstr. 33, 29336 Nienhagen · Tel. 05144-1398,
Fax 972370, E-Mail: kg.nienhagen@evlka.de
Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers
Diakon: Sven Gutzeit Tel.: 05144-6989535
Pfarrbüro: Britta Disselhoff, Öffnungszeiten, Di.
9.00-12.00, Do. 15.00-18.00 Uhr
Vors. d. Kirchenvorst.: Harald Schilbock, Tel.971095

Gottesdienste u. Termine:
So. 22.12. 10.00 Uhr Gottesdienst mit

Friedenslicht in der
Kirche und im
Schafstall

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Nienhagen

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Adelheidsdorf, Dasselsbruch, Großmoor,
Nienhorst. Finkenweg 1, 29352 Adelheidsdorf,
Tel.: 05085/596, Fax: 955873
E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Pastorin: Ulrike Hebenbrock-Galisch, Finken-
weg 1, Tel.: 05085/596
Pfarrbüro: C. Timmermann, Dienstag 16-18
Uhr, Freitag, 9-11 Uhr, Tel.: 05085-596.
Küsterin Martinskirche:  C. Timmermann, Tel.:
05085-6789

Gottesdienste u. Termine:
So. 22.12. 4. Advent Gottesdienst in

der umliegenden
Region

Di. 24.12. 15.00 Uhr Krippenspiel in
Grm.

17.00 Uhr Heilig Abend in
Ahd.

22.00 Uhr Heilig Abend in
Grm.

Do. 26.12. 10.00 Uhr 2. Weihnachtstag
in Grm

Di. 31.12. 17.00 Uhr Altjahrsabend in
Grm.

Di. 2412. 15.00 Uhr Gottesdienst mit
Krippenspiel

16.30 Uhr Gottesdienst mit
Krippenspiel

18.00 Uhr Gottesdienst
22.30 Uhr Spät-Gottesdienst

Do. 26.12. 10.00 Uhr Gottesdienst
So. 29.12. 10.00 Uhr Gottesdienst
Di. 31.12. 17.00 Uhr Altjahresgottes-

dienst mit
Abendmahl
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Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachtsfeiertage,
Gesundheit und ein erfolgreiches Jahr 2020

Ihre Bürger für  Adelheidsdorf,
Nienhagen und Wathlingen.

BfA, BfN & BfANW

Lernzentrum Nienhagen
Tel. 0 51 44 / 560 97 99 · Dorfstraße 69 · 29336 NienhagenWWWWW ir wünschen allen frohe Weihnachten,

Gesundheit, Glück und Erfolg im neuen Jahr.

Die ASV–Tennissparte
wünscht all ihren Mitgliedern,

Fans und Sponsoren  besinnliche
Weihnachten...

...und ein frohes
gesundes neues Jahr

   2020

U14 mit durchwachsenem Start
in die Hallenpunktspielrunde

Musikzug Celler Knappen e.V.
Auch in diesem Jahr gibt es wieder

kleine weihnachtliche Bläserkonzerte
der Celler Knappen

Seit Jahrzehnten erfreut der Musikzug Celler Knappen Bürger der Stadt Celle, Personal und
Patienten des AKH in Celle und  insbesondere Bewohner von Alten- und Pflegeheimen mit
kleinen weihnachtlichen Bläserkonzerten. So wird es auch in diesem Jahr in der Woche
vor Weihnachten wieder sein.
Die Termine:
Sonntag, 22. Dezember 2019 15.00 Uhr Johanniter Heim Celle
Montag, 23. Dezember 2019 17.00 Uhr St. Annen-Stift
Dienstag, 24. Dezember 2019 15.00 Uhr AKH Celle

18.00 Uhr an der Stadtkirche Celle
Günter Dreblow, 1. Vorsitzender

Nach dem Gewinn der letztjährigen Hallen-
kreismeisterschaft, war der Start in die dies-
jährige leider nur durchwachsen. In der U14
müssen wir uns mit den neuen Futsal Re-
geln erst einmal vertraut machen. Doch an
den neuen Regeln lag es nicht.
Das erste Spiel spielten beide Mannschaften
gegeneinander. Am Ende stand es gerecht
2:2. Die 1. Mannschaft ging durch Holger mit
1:0 in Führung.Tim und Theo konnten das
Spiel für die 2. Mannschaft drehen. Doch
Holger mit seinen 2. Tor rettete das Unent-
schieden.
Das 2. Spiel der zweiten Mannschaft konnte
mit 1:0 gegen die zweite Vertretung von For-
tuna Celle gewonnen werden. Hier war Theo
mit einem Freistoß nach 1 Minute erfolgreich.
Die 1. Mannschaft konnte leider im 2. Spiel
nicht an die Leistung von ersten anknüpfen.
Hier wurde Hermannsburg II leider zuviel Platz
gelassen, sodass sie mit schnellen Vorstö-
ßen 2:0 gewinnen konnten.
Im 3. Spiel der 2. Mannschaft war der Geg-
ner die 1. Mannschaft von Fortuna Celle. Hier
mussten wir leider erkennen, dass man zu
langsam im Spielaufbau war. Gute Möglich-
keiten wurden in der Vorwärtsbewegung ab-
gebrochen und so konnte sich Fortuna immer
wieder in den Ball einreihen. Am Ende wurde
das Spiel verdient 2:0 verloren.
Die 1. Mannschaft begann in ihrem 3. Spiel
gegen die 1. Mannschaft vom TuS Bergen
sehr vielversprechend. Liyan in der 2. und
Ben in der 4. Minute konnten sehr schnell
eine 2:0 Führung herausspielen. Doch leider
waren sie danach sehr offensiv ohne die de-
fensivenAufgaben wahrzunehmen. So konnte
Bergen sehr leicht zu den 3 Treffern kom-

men. Am Ende verloren wir das Spiel mit 3:2
Toren.
Das letzte Spiel des Tages für die 2. Mann-
schaft wurde gegen den TuS Hermannsburg
II ausgeführ t. Hier konnte Hermannsburg
schon in der 4. Minute in Führung gehen. Wie
im Spiel gegen unsere 1. Mannschaft trugen
sie sehr schnell ihre Konter vor. Wir waren
hier immer sehr weit aufgerückt und fanden
den Weg nicht schnell genug zurück. Immer
wieder tauchte Hermannsburg frei vor Ole auf.
In diesem Spiel zeichnete sich Ole mehrfach
aus. In der 6. Minute, 8. Minute und 9. Minu-
te konnten wir nach Toren von zweimal Pas-
cal und Theo auf 3:1 davonziehen. Trotzdem
ließen wir Zahlreiche 100% ige Torchancen
zu, was uns sehr nachdenklich macht. Dies
müssen wir am nächsten Spieltag unbedingt
abstellen.
Das letzte Spiel der 1. Mannschaft war ge-
gen die III. Mannschaft von Fortuna Celle.
Auch hier führten wir schon sehr früh nach
2 Minuten durch ein Tor von Liyan. Aber auch
die 1. Mannschaft beschränkte sich mehr auf
die offensive Spielweise. Hier wurde defen-
siv zu viele Fehler gemacht. Zwei von diesen
Fehlern nutze Fortuna zu einem 2:1 Sieg.
Auch in diesem Spiel war mehr möglich ge-
wesen. Anstatt mit 7 Punkten in den 2. Spiel-
tag zu gehen, wurde hier nur 1 Punkt erreicht.
Wir hoffen, dass am nächsten Spieltag die
Ausbeute besser wird.
Für die beiden Mannschaften spielten folgen-
de Spieler: Maurice Markgraf, Holger Meier,
Marvin Nix, Liyan Tatli, Ben Schreiber, Arjon
Hajdari, Ole Görlich, Norman Mohammadi,
Jule Berg, Sophia Koschick, Theo Hohne-
mann, Tim Abraham, Pascal Haselmeyer.
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Unsere Leistungen:
· Schornsteinfegerarbeiten aller Art
· Energieausweise
· Feuerungs- und Schornsteinbau
· Heizungsbau (Öl, Gas, Feststoff)
· Sachverständigengutachten
· Kaminöfen und Zubehör
· Rauchmelder (Verkauf, Montage, jährliche Überprüfung)
· Kernbohrungen

2017

2018

2019
2020

Wir bedanken uns bei Ihnen für die gute Zusammen-
arbeit und das uns entgegengebrachte Vertrauen.

Für die kommenden Feiertage und das neue Jahr
wünschen wir Ihnen alles erdenklich Gute.

Ihr SchornsteinfegermeisterIhr SchornsteinfegermeisterIhr SchornsteinfegermeisterIhr SchornsteinfegermeisterIhr Schornsteinfegermeister

Stephan Grötzner und TeamStephan Grötzner und TeamStephan Grötzner und TeamStephan Grötzner und TeamStephan Grötzner und Team

Tel. 0 51 41 - 977 13 31 · Fax: 977 13 32 · Mobil: 01 72 - 533 44 82
Mail: schornsteinfeger@groetzner.biz · Internet: www.schornsteinfeger-celle.biz




